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deren Vorfahren
Machtſpruch eines großen Herrſchers nach den Bergen Trans
ſylvaniens gelangten
von Ruhm und Größe ſo reich an Jammer und Elend giebt es
kein charakteriſtiſcheres kein humorvolleres und anmuthenderes Bild
als das unverwüſtliche Beharren der wenigen Reſte des
Sachſenvolkes in reinſter Race
danach geweſen ſo

dazu

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg
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Das Jubilüum des ſüchfiſhen Königohauſes

Name iſt Schall und Rauch Mit dem wilden germaniſchen
Sachſenvolk deſſen Kraft ſchon die römiſchen Legionen in Gallien

J und mehr noch in Britannien kennen lernten wo Angeln und
Sachſen der ſpät aufgerichteten Herrſchaft desrömſchen Adlers ein Ende

machten mit den kriegeriſchen Sachſen in Deutſchland welcheßerſt
Karl der Große bändigte und mit blutiger Strenge zum Chriſten
thum bekehrte mit dieſen Sachſen hat das Land welches
nun faſt ſeit einem halben Jahrtauſend unter dem gleichen Namen
in der Geſchichte erſcheint weder ſeiner Bevölkerung noch dem Ur
ſprung ſeines ſtaatlichen Daſeins nach irgend etwas zu thun
Nicht an den Ufern der Elbe
Pleiße ſondern in den Niederungen des nordweſtlichen Deutſch
lands
und rechte Nachkommen der Schaaren Wittekinds und haben bis
in die Gegenwart ihre Eigenart geradeſo zähe und hartnäckig be

der Elſter der Saale und der

dann aber auch an den Ufern des Mains ſitzen noch echte

wahrt wie ihre fernen Vettern die Sachſen in Siebenbürgen
durch die eigene Wanderluſt nicht durch den

Jn der ganzen deutſchen Geſchichte ſo voll

alten
Wären im Jahre 1804 die Zeiten

würden damals jene Sachſennachkömmlinge
den tauſendjährigen Gedenktag ihrer Umwandlung aus alt

germaniſchen Heiden zu Chriſten gefeiert haben jetzt iſt es zu ſpät

Auch mit dem nach der Unterwerfung der alten Sachſen durch
Karl den Großen entſtandenen ſpäteren Herzogthum Sachſen dem
Stammlande der ſächſiſchen Kaiſerfamilie Heinrichs I und der
Ottonen darf das Ländergebiet nicht verwechſelt werden auf

welches im 15 Jahrhundert der Name des ehemaligen Herzogthums
Sachſen überging und welches wir heute nach mannigfachen Ver
größerungen und Verkleinerungen im Laufe der Jahrhunderte als
Königreich Sachſen kennen Der Stammvater der Dynaſtie war
Heinrich von Eulenburg Graf von Wettin welcher im Jahre
1089 von Heinrich IV mit der Markgrafenwürde über die Oſtmark
belehnt wurde Zwar erloſch der direkte Mannesſtamm des Hauſes
Wettin im Jahre 1227 aber die heutige Dynaſtie führt doch ihren
Urſprung auf jenen erſten in der deutſchen Geſchichte auftauchenden
Wettiner zurück der in einer der düſterſten von wilden Kämpfen
und innerer Zerriſſenheit ſtarrenden Perioden der deutſchen Geſchichte
den Grund zu dem Territorialbeſitz ſeines Hauſes legte
Ein Rückblick auf dies vielhundertjährige Wirken des Regenten
hauſes Wettin in Deutſchland bis auf die Gegenwart legt ganz

von ſelbſt das Motto nahe Durch Nacht zum Licht erſt die
beiden letzten Träger der ſächſiſchen Königskrone haben das ver
ſöhnende Moment in ein Bild gebracht von dem gar manchmal

der deutſche Genius ſich trauernd abwenden mußte Das Wort

eines Geſchichtsſchreibers Langenn nie hat das Ausland dem
Hauſe Wettin Günſtiges geboten bildet bis in unſer Jahrhundert
ein hervorſtechendes Merkmal der Geſchichte dieſes Regentenhauſes
das einſt zu ſeinem eigenen Verderben die Wahl des Spaniers

Karl zum deutſchen Kaiſer am Meiſten herbeiführen half dann
2 Jahrhunderte ſpäter die polniſche Königskrone an ſich brachte
und noch in der Schlacht bei Leipzig an dem Bündniß mit dem
erſten Napoleon feſthielt Mehr als 50 Jahre ſpäter kam der Moment
wo der Repräſentant dieſer von ſo wechſelvollen Schickſalen heim
geſuchten von ſo mannigfachen Widerſprüchen des eigenen Wollens
hin und hergeworfenen Fürſtenfamilie vor die ausgebreiteten
Arme der Mutter Germania treten und gleich dem aus dem Prinzen
raub heimkehrenden Sohne ſagen konnte

Sieh da kommt meine Mutter ach Mutter lebſt Du noch
Lang haſt Du ſchon gewartet und endlich komm ich doch
Jn dem Kriege von 1870 hat König Albert damals Kron

prinz von Sachſen an der Spitze der tapferen ſächſiſchen Armee
alle Sünden ſeiner Vorväter gegen Deutſchland gut gemacht und
einen neuen Abſchnitt der Geſchichte des Hauſes Wettin glanzvoll
eingeleitet während ihm der bald darauf erfolgte Tod ſeines Vaters
Johann Philaletes Gelegenheit bot auch im Frieden ſeine
Regententugenden in der anerkennenswertheſten Weiſe zu entfalten
Das Königreich Sachſen bildet jetzt eines der vornehmſten Glieder
des deutſchen Föderativſtaates nachdem es zweimal im Laufe dieſes

Jahrhunderts nahe daran geweſen war aus der Liſte der
Staaten zu verſchwinden Zuerſt nach 1824 wo Freiherr von
Stein und Andere ſeine gänzliche Auflöſung verlangten um ſchließ
lich wenigſtens die Losreißung eines ſehr großen Theils ſeines
Gebietes 367 Quadratmeilen mit 865000 Einwohnern durchzuſetzen

dann 1866 als die tapfere ſächſiſche Armee an der Seite
Oeſterreichs den unglücklichen Kampf bei Königgrätz gekämpft
hatte Die Monate Juli Auguſt September und Oktober 1866
umſpannen wohl die düſterſte Periode der Regierungszeit König
Johann s und es iſt gerade jetzt gewiß nicht ohne Jntereſſe das
damalige Auf und Abſteigen der Hoffnungen für die Erhaltung
eines ſelbſtſtändigen Staates Sachſen wieder vor unſeren Augen
vorüberziehen zu laſſen Am 30 Juli 1866 brachte die
Augsburger Allgemeine Zeitung folgende Mittheilung aus

Paris Die Erhaltung der Jntegrität Sachſens iſt von
Oeſterreich als eine unabweisbare Bedingung jeder Einigung auf
geſtellt worden Das heutige Journ des Débats belehrt uns
daß der Einfluß der Königin Wittwe von Preußen Schweſter der
Königin Amalie von Sachſen in dieſer Sache ebenfalls mit Glück
thätig geweſen indem die Schwägerin König Wilhelms dieſen an
die freundſchaftlichen Gefühle erinnerte welche die beiden Fürſten
ſeit Jahren verbunden hatten So mußte denn Graf Bismarck
der auf der Einverleibung mindeſtens des Bezirks von Leipzig be
ſtand ſich beſcheiden Durch die Einwilligung des Königs Johann
ſich dem norddeuntſchen Staatenverbande anzuſchließen und durch
das Verſprechen den Herrn v Beuſt entlaſſen zu wollen ſind die
letzten Hinderniſſe beſeitigt Jn den Friedenspräliminarien von
Nikolsburg 26 Juli erklärte der König von Preußen auf den
Wunſch S M des Kaiſers von Oeſterreich ſich bereit den gegen
wärtigen Territorialbeſtand des Königreichs Sachſen beſtehen zu
laſſen vorbehaltlich der Regelung der künftigen Stellung des König
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Mit niedergeſchlagenen Augen und häufig wechſelnder
Geſichtsfarbe wobei ihre Wangen bald das dunkelſte Roth
bald Leichenbläſſe färbte hörte Lilian ihm zu Hubert
ſprach erſt ruhig ſein ganzes Bedenken wie ſein Blick auf
das liebliche Mädchen an ſeiner Seite gerichtet doch als er
ſprach und die Vergangenheit in welcher Joſephine mit
ihrem ſüßen Kindergeſicht und ihrer Sanftmuth ſtets die
erſte Stelle einnahm vor ihm wieder aufſtieg erwärmte ſich
ſeine Stimme und er wurde beredt in ſeinem Lobe
über ſie

Sie ſchildern ſie ſehr ſehr verlockend ſprach Lilian
als er geendet doch natürlich Sie ſchmücken ſie mit
der Erinnerung eines Liebhabers eines Gatten eines
Künſtlers

Doch nicht antwortete er ich ſchildere ſie nur
wie ſie war wie ſie jetzt noch iſt wenn Sorgen und
Kummer ſie nicht verändert haben

Jch dachte ſprach Lilian mit ſchwachem Lächeln daß
das Jdeal welches man ſich erwählt welchem Geſchlecht
nan auch angehöre und wie oft ſich das auch wiederhole
ſtets die gleichen Farben beibehalte Und doch iſt Joſephinens
Haar wie Sie ſagen von jenem reichen goldenen Schimmer
den ſie nicht beſchreiben während das meinige das Sie ſo
lobten faſt rabenſchwarz iſt

Hübert glaubte trotz ihres Lächelns in ihrer Stimme ein
Bischen von jener Eiferſucht zu entdecken die ſtets die Be
leiterin wahrer Lieb iſt und die er ſchon einmal an Lilign
emerkle beſonders jetzt ols ſie ihn forſchend anblicend

frug Sie ſagten Sie lieben mich Sie hätten mich am
dies auch der Fall

nicht meine
allerliebſten von uns Beiden Wäre
wenn ich anders geweſen wäre wenn ich
dunklen Flechten gehabt hätte ſondern die goldenen Haare
Joſephinens Tadeln Sie mich nicht Sie dürfen es
nicht unweiblich finden was ich ſage allein allein

Sie ſind wohl eiferſüchtig ergänzte er mit weh
müthigem Lächeln

Ja antwortete ſie raſch Jch bin eiferſüchtig
eiferſüchtig auf dieſe Joſephine Wundern Sie ſich darüber
Sagten Sie nicht Jhr Herz gehöre mir allein Jch möchte
es erproben

Er blickte ſie entzückt doch erſtaunt an
Vergebung Vergebung rief ſie

Wangen in den Händen verbergend doch
mir bitte antworten Sie und laſſen Sie uns
Unterredung beenden

Lilian ſprach er ernſt und feierlich und ſeine Stimme
zitterte ſonderbar während er ihre kleine Hand erfaßte
blond oder ſchwarz Sie würden für mich immer dieſelbe

bleiben ob Sie wie Joſephine ausſehen oder wie Sie ſelbſt
es wäre unmöglich Sie mehr oder weniger zu lieben
Es iſt ja nicht die Farbe des Haares des Geſichts welche
wir lieben wenn dem ſo wäre wie raſch würde dies Gefühl
erſterben wenn die ſchönen Flechten ſich grau färbten und
die weiche ſanfte Wange voll Runzeln würde Nein nein
die Liebe iſt edler es iſt die Schönheit des Geiſtes welche
uns mehr feſſelt als die des Körpers Jhr Haar iſt braun
Jhre Wimpern ſind ſchwarz glauben Sie können Sie
wirklich glauben daß ich Sie weniger liebe weil ich Joſephine
liebte mit ihrem goldigen Schimmer

Abermals war Lilian zu tief bewegt um zu ſprechen
doch nach einer Weile flüſterte ſie innig O danke ich
danke Jhnen ich bin zufrieden Sie wiſſen nicht wie glück
lich Sie mich gemacht haben Bitte verlaſſen Sie mich

ihre glühenden
antworten Sie

dieſe

reichs im norddeutſchen Bunde Dieſer letztere Punkt führte jedoch
zu den größten Schwierigkeiten Am 6 Auguſt berichtete ein
wohlunterrichteter Korreſpondent aus Dresden daß wahrſcheinlich
die Wandlung Dresdens in einen ſächſiſchen Waffenplatz eine der
härteſten Bedingungen des Separatfriedens zwiſchen Sachſen und
Preußen ſein wird Am 27 Auguſt mußte konſtatirt werden
daß die preußiſch ſächſiſchen Friedens Verhandlungen auf immer
größere Schwierigkeiten ſtoßen da Preußen außer Dresden noch
zwei andere Garniſonen und die Ableiſtung des Fahneneides an
den König von Preußen als Oberhaupt des nordd Bundes durch
das ſächſiſche Militär fordere Am 5 September berichtete das
amtliche Dresdener Journal daß die Friedens Verhandlungen
in s Stocken gerathen ſeien England und Frankreich bemühten
ſich für Sachſen Am 5 Oktober ſchrieb ein Leipziger Korre
ſpondent Als Graf Bismarck auf der Rückkehr vom Kriegs
ſchauplatz nach Berlin in Löbau einen höheren preußiſchen Beamten
nach der in Sachſen herrſchen Stimmung gefragt und dieſer ge
antwortet hatte daß in Dresden die Jungfrauen ſchon Gedichte
zum Empfang des Königs Johann auswendig lernten bemerkte
der preußiſche Premier dann müſſen die jungen Damen ſich ein
recht langes Gedächtniß zutrauen Der Korreſpondent erklärt ſich
den Stillſtand der Friedensverhandlungen mit der Abſicht Bismarcks
Sachſen ſchließlich doch zu annektiren Endlich am 21 Oktober
kam der Friede doch zu Stande und der ſchwergeprüfte König
Johann konnte am 25 Oktober in Pillnitz wo einſt ſein Vorfahr
an den verhängnißvollen Pillnitzer Beſchlüſſen theilgenommen hatte
wieder ſein Land betreten Von da an begann eine neue Periode
der Geſchichte Sachſens und am Jubiläumstage des Hauſes Wettin
hat ſein vielhundertjähriger Gegenſatz zu dem Hauſe Brandenburg
Hohenzollern für immer ein Ende genommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin be
gaben ſich am Sonnabend Abend 6 Uhr nach der Kirche von
Nikolskoe um am Sterbetage des Prinzen Friedrich Karl von
Preußen einen Kranz auf deſſen Sarg niederzulegen Um 8 Uhr
Abends trafen die Majeſtäten wieder in Nikolskoe ein Sonntag
Vormittag wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin dem Gottesdienſte
in der Garniſonkirche bei und empfingen ſpäter den Beſuch des
Erbprinzen von Meiningen und des auf der Durchreiſe durch
Berlin begriffenen Großfürſten Georg von Rußland Die Nach
richt von einer geplanten Reiſe des Kaiſers nach Spanien iſt un
begründet Prinz Friedrich Leopold von Preußen eröffnete
heute hier die große Fachausſtellung des Schloſſer
gewerbes

Die Grabſtätte Kaiſer Friedrichs war am erſten
Jahrestage ſeines Todes mit duftenden Blumen reich geſchmückt
Vor Allem waren es die Kaiſerin Friedrich ſowie das
Kaiſerpaar welche in pietätvoller Weiſe ihrer Liebe und Ver
ehrung Ausdruck gegeben hatten Die Königin von England
ließ ein koſtbares Arrangement von Jmmortellen auf grünem
Grund niederlegen welches einen Metallkranz umgab Auch der

jetzt nennen Sie mich nicht grauſam doch gehen Sie
ich ertrage dies nicht länger

Jhre Stimme verrieth ihren Kummer ebenſo die Thränen
welche über ihre Wangen rollten

Hubert gehorchte wie ſchwer es ihm auch wurde Sie
haben Recht ſprach er indem er aufſtand Sie ſind ſchon
zu ſehr von dieſer Szene angegriffen worden Leben Sie
wohl leben Sie ewig wohl

Nein nein rief ſie die Hand nach ihm ausſtreckend
ohne ihn jedoch anzublicken nicht auf ewig Jch muß Sie
wiederſehen ich muß es Wollen Sie morgen um die
ſelbe Zeit wiederkommen Lady Duncan wünſcht es Sie
zu ſehen ſie iſt Jhre Freundin Jhre treue Freundin
wie ſie die meinige iſt und möchte Jhnen ſo gerne helfen

Ob ich kommen will flüſterte er nach einer Weile
ſich zu ihr neigend O Lilian könnte ich es abſchlagen
O daß mein Leben ein Ende nähme wenn Du von mir
gehſt um nie nie wieder zurückzukehren nie wieder glücklich
mit mir zu ſein Lilian werde ich es überleben können

Leidenſchaftlich küßte er die kleine Hand welche er noch
immer feſthielt dann zog er ſie an ſein Herz unfähig ſich
noch länger zu beherrſchen und drückte heiße Küſſe auf ihre
Augen ihre Wangen ihre Stirn indem er verzweiflungs
voll ausrief Nie die Meine Nie was ſage ich was
habe ich gethan Joſephine meine reine gute Joſephine
ich bin Deiner unwürdig Vergieb o vergieb mir meine
Pein iſt ſo groß Lilian lebe wohl lebe wohl O
daß wir Beide uns doch nie nie geſehen hätten

Er ließ ſie los und eilte nach der Thüre Noch einmal
blickte er nach ihr zurück Sie ſtand wie er ſie verlaſſen
hatte bleich regungslos wie eine Statue die Augen voll
Thränen

Lebewohl wiederholte er noch einmal und ſie war allein
Als die Thüre hinter ihm ins Schloß fiel kam plötzlich

Leben und Bewegung in ſie Sie breitete die Arme aus
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jüngſte Sproß des Hohenzollernhauſes der kleine Sohn des
Prinzen Peinrich hatte eine Kranzſpende gewidmet deren Schleife
ein W ziert Ein ans den ausgeſuchteſten Blumen geflochtener
weißer Kranz trug auf der weißen Atla ſchleife die Widmung
Heinrich Jrene Der Erbprinz von Meiningen ehrte das
Andenken des kaiſerlichen Dulders durch Spendung eines Kranzes
von duftigen Marſchall Niel Roſen Die Schleife war aus weiß
grüner Seide Der Kranz der Erbprinzeſſin war mit zarten
Nymphäen durchflochtenu Beſonders zahlreich ſind die Blumen
gaben aus Militärkreiſen Neben den Paſewalker Küraſſiren die
bekanntlich dem Kaiſer Friedrich beſonders nahe ſtanden ſei in
erſter Reihe das 7 Württembergiſche Jufanterie Regiment Nr 125
genannt welches einen Lorbeerkranz mit weißen Blumen und
Palmen ſandte Auf der ſchwarzrothen Schleife ſah man den
goldenen Namenszug des Regimentes eingeſtickt Anläßlich des
Todestages Kaiſer Friedrichs hatten viele Häuſer in Berlin
Halbmaſt geflaggt Mehrfach waren die Fahnenſtangen auch mit
Lorbeerkränzen verſehen

Der Kaiſer wird Elſaß Lothringen doch noch in dieſem
Monat beſuchen Seine Ankunft in Straßburg und Metz ſoll für
die letzten Tage bereits angemeldet worden ſein Auch das iſt zu
treffend daß der Monarch nach der Rückkehr aus England ſich
eine mehrwöchentliche Erholung gönnen wird Wahrſcheinlich
wird ein Aufenthalt an der norwegiſchen Küſte gewählt Ueber
die Reiſe nach Spanien von welcher immer wieder die Rede iſt
iſt etwas Zuverläſſiges bisher wohl kaum beſtimmt worden
Die Kaiſerin Victoria Auguſta welche in den letzten Tagen
an einer leichten Fußverſtauchung gelitten hatte iſt von derſelben
wieder hergeſtellt

Es wurde bereits darauf hingewieſen daß in Oſtpreußen die
Saatausſichten ſo ungünſtig ſind wie ſeit Jahren nicht
Jn einem neuen Berichte heißt es

Die ſeit Mitte April anhaltende Dürre hat die Saaten völlig ver
ſengt einzelne Roggenfelder machen den Eindruck als ſei nicht geſäet
ſondern körnerweiſe gepflanzt worden Auf ſchwerem Boden ſtehen die
Saaten etwas beſſer doch verſprechen ſie kaum das 3 oder 4 Korn
ſodaß ſich auch dort zahlreiche Beſitzer dazu entſchloſſen haben ſie
unterzupflügen und an ihre Stelle Kartoffeln zu ſetzen welche Frucht
verhältnißmäßig noch den reichſten Ertrag verſpricht Die Erbſen und
Sommerroggenfelder mit ihren ſpärlichen gelblichen Pflanzen bieten
einen geradezu troſtloſen Anblick Mit den Futterkräutern ſteht es
nicht beſſer und nur die Kartoffeln verſprechen eine gute Mittel Ernte

Die eifrigen Debatten der letzten Tage über die Aus
wärtige Politik werden in dem dentſchen Reiche ſoweit Krieg
und Frieden in s Spiel kommen nicht ſonderlich tragiſch ge
nommen An der Spitze der Perſonen in Rußland welche etwas
zu verlieren haben ſteht der Kaiſer Alexander ſelbſt und er dürfte
nicht ſo leichten Herzens zum Kriege ſchreiten Schon manchmal
hat er in erregter Stimmung Worte gebraucht und Schritte ge
than welche beunruhigen konnten und es blieb doch Alles wie
zuvor So wird denn auch der bekannte Toaſt keine andere
Wirkung haben Daß Rußland im Trüben auf der Balkanhalb
inſel ſich zu fiſchen bemüht kann man gut und gern glauben iſt
doch ein ehrliches Spiel bei der ruſſiſchen Diplomatie eine Selten
heit Vor einem Jahre empfing Alexander III den deutſchen
Kaiſer mit offenen Armen und heute iſt Nikolaus von Monte
negro ſein einziger Freund Ein Kommentar dazu iſt über
flüſſig

Die Protokolle der Samoa Konferenz ſind am Freitag
unterzeichnet worden doch wird die Publikation des Vertrages erſt
nach der Ratifizirung der Spezialbeſtimmungen durch die einzelnen
Regierungen erfolgen Die Nordd Allg Ztg betont die in
dem Protokoll zum Ausdruck gelangte Verſtändigung der Mächte
ſei in vollſter Uebereinſtimmung derſelben und zur völligen Zufrieden

heit erfolgt Die Würde und die ſachlichen Jntereſſen des
Reiches ſeien in dem Vertrage in jeder Weiſe gewahrt Gewiſſe
Feſtſetzungen ſollen aber ſchon vor der Ratifikation in Kraft treten
hierüber kann alſo nicht lauge mehr der Schleier des Geheimniſſes
gewahrt werden

Potsdam 16 Juni Jhre Majeſtäten der Kaiſer und
die Kaiſerin wohnten heute Vormittag der Gedächtnißfeier des
Todestages weiland Kaiſer Friedrichs in der Hof und
Garniſonkirche bei Die Predigt hielt Hofprediger Dr Rogge
über die Worte der Sonntagsepiſtel Wie unbegreiflich ſind
ſeine Gerichte und nnerforſchlich ſeine Wege

Dresden 16 Juni Zur Feier des 800 jährigen
Regierungsjubiläums der Wettiner iſt Dresden mit einem
außerordentlich reichen Feſtſchmuck geziert Am Sonnabend empfing
König Albert Deputationen der ſächſiſchen Kammer und die
ſächſiſchen Reichstagsabgeordneten uvd nahm deren i r

Abendsentgegen Später gab der König den Herrn ein Diner
großer Fackelzug der leider durch ſtrömenden Regen beeinwar

m T

trächtigt wurde Heute fand in allen Kirchen ein ſtark beſuchter
Feſtgottesdienſt ſtatt Nach Beendigung deſſelben empfingen die
Majeſtäten die Beglückwünſchungen des königlichen und prinzlichen
Dienſtes der Staatsminiſter des diplomatiſchen Corps der
Herren des Geſammthauſes Schönburg und des gräflichen Hauſes
Solms Wildenfels der Deputation der ſächſiſchen Armee der
Deputation des oſtpreußiſchen Dragonerregiments Nr 10 des
königlich baieriſchen Regiments und des kaiſerlich öſterreichiſchen
3 Dragonerregiments König von Sachſen ſowie des kaiſerliſch
ruſſiſchen Koporſchen Jnfanterieregiments Nr 4 Die Aufführung
des hiſtoriſchen Armeefeſtes findet heute Abend um 9 Uhr in An
weſenheit des geſammten Hofes ſtatt

Kauſſel 16 Juni Der Schah von Perſien iſt heute
früh um 8 Uhr mittels Sonderzuges abgereiſt Am Bahnhofe
waren der Oberpräſident Graf zu Eulenburg General v Paſtow
und andere diſtingnirte Perſönlichkeiten erſchienen

Eſſen 16 Juni Der Schah von Perſien iſt hier
eingetroffen und von den Spitzen der Behörden und dem Geh
Kommerzienrath Krupp empfangen worden Nach der Beſichtigung
der großartigen Krupp ſchen Werke reiſt der perſiſche Herrſcher
nach Amſterdam Für Ende Auguſt iſt auch ſeine Anweſenheit
in Baden Baden angemeldet worden

K Frankfurt a 16 Juni Der bisherige Polizeipräſident
von Frankfurt a Herr von Köller iſt zum Unterſtaats
ſekretär des Jnnern im Miniſterium für Elſaß Lothringen ernannnt
worden Herr von Köller war früher Landrath in Pommern und
ein ſehr eifriges Mitglied der deutſch konſervativen Partei des
Reichstages

München 16 Juni Der Chef des Generalſtabes Graf
Walderſee iſt geſtern um S Uhr von Nördlingen hier ein
getroffen und vom Generalkapitän Grafen Verri de la Boſia
empfangen worden Heute wird Graf Walderſee vom Prinz
T arten in Audienz empfangen und nimmt dann am Diner
Theil

Bremen 16 Juni Der Dampfer des norddeutſchen Lloyd
Habsburg iſt heute früh 7 Uhr mit 3 Offizieren 3 Deckoffizieren

und 32 Mann welche zur Beſatzung des Kreuzers Adler und
des Kanonenbootes Eber gehörten auf der Weſer eingetroffen

OeſterreichUngarn
Wien 16 Juni Die amtliche Wiener Zeitung ver

öffentlicht ein kaiſerliches Handſchreiben an die Miniſter Grafen
Kalnoky Taffee und Tisza durch welches die Delegationen
auf den 22 Juni nach Wien einberufen werden

Das Fremdenblatt ſchreibt das Beſtreben der ſerbiſchen
Regierung den falſchen Auffaſſungen ihrer Politik entgegen
zutreten verdiene Anerkennung Erſtere ſeien keineswegs durch
tendenziöſe Berichterſtattung allein ſondern auch durch die Sprache
der ſerbiſchen Organe mitverſchuldet Serbien dürfe einer ge
rechten Beurtheilung ſeitens des Auslandes ſicher ſein ſo lange
es dem Programme der neueren Regeneratton treu bleibe Die
bei der Beurtheilung der neueren Akte maßgebende Achtung vor
der Autonomie des Königreiches werde aber anderen Ge
fühlen und Geboten weichen ſobald die ſerbiſche Regierung
der nationalen Leidenſchaftlichkeit zu Liebe die Sphären des eigenen
Landes verließe

Jn den Kreiſen der hohen Finanz wird die Lage in
Serbien ſehr düſter aufgefaßt Die allzu laue Behandlung
der Orientpolitik ſeitens des öſterreichiſchen Auswärtigen Amtes
wird in dieſen Kreiſen allgemein getadelt

Der Schah trifft am 23 Auguſt in Wien zu ſechstägigem
Aufenthalte ein

Frankreich
Bei der heutigen Senatorenwahl im

Departement Nière wurde Deſavigny konſexvativ mit
382 Stimmen gewählt Heriſſon radical erhielt 301 Thibaudin
Bounlangiſt 63 Stimmen

Jn Pariſer politiſchen Kreiſen hegt man wie uns aus der
franzöſiſchen Metropole geſchrieben wird die merkwürdige Befürch
tung die deutſche Regierung könne den Verſuch machen wollen
von Frankreich das Verbot des im Juli ſtattfindenden inter
nationalen Sozialiſten Kongreſſes zu verlangen Man ſieht
in dem Vorgehen gegen die Schweiz den Beginn eines allgemeinen
Feldzuges der monarchiſchen Regierungen gegenüber den Beſtre
bungen der Sozialdemokratie

Die Kutſcher haben
wieder auf genommen

Liſieunx,16 Juni Laguerre Laiſant Déroulède Lehériſſe
und Suſini ſind heute hier angekommen um eine boulangiſtiſche
Verſammlung ab zuhalten Sie wurden empfangen mit dem

Paris 16 Juni

etwa zur Hälfte die Arbeit heute

r S nene
rief flehentlich Nein nein es darf nicht ſ
nicht ſo leiden Es iſt grauſam es iſt Thorheit Hubert

Hubert Lady Duncan zu Hülfe helfen Sie mir
um ſeinetwillen Nein nein gehe nicht
Hubert mein Hubert o kehre wieder

Sie wankte vorwärts doch er hatte ſchon das Haus
verlaſſen und als ſie ihn nicht zurückkehren ſah fiel ſie ohn
mächtig zur Erde

ein

Um dieſelbe Zeit wo dies ſtattfand hatte Lady
Duncan ebenfalls Beſuch und zwar keinen anderen als
Lady Drewitt Vor Ungeduld die erſte zu ſein und um
kein Gras unter ihren Schritten wachſen zu laſſen hatte
ſie dieſen frühen Beſuch unternommen um ſich Lady
Duncan s Verſprechen zu holen daß dieſelbe ihres Sohnes
Bewerbung bei ihrem Schützling unterſtützen wolle

Geſchickt wählte ſie ſolche Geſpräche welche ſie am
eheſten zum Ziele führen konnten und machte ſchließ
lich ein Geſtändniß von den Abſichten des jungen
Barons

Es thut mir ſehr leid ſehr leid doch ich errieth dies
beinahe bemerkte ihre Zuhörerin ruhig Wahrlich man
konnte Sir Dudley s Bewunderung kaum mißverſtehen Jch
weiß daß Miß Forreſter es eben ſo ſehr bedauern wird
als ich ſelbſt

Vedauern Soll ich denn die traurige Pflicht haben
meinem armen Sohne zu ſagen daß er keine Hoffnung hat

frug Lady Drewitt mit zitternder Stimme S
Jch fürchte es bleibt Jhnen nichts Anderes übrig

meine liebe Freundin Denn ſehen Sie Miß Forreſter
hat ſich bereits verlobt ſagte die alte Dame mit einem
ſchlauen Seitenblick aus ihren klaren Augen

Verlobt rief Lady Drewitt erbleichend aus
plötzlich faßte ſie ſich wieder und ſprach mit etwas triumphi
rendem Lächeln Ah ich ſehe ich glaube

ſtehen

e

Doch

n 99 2 VDie gl ver
Doch vielleicht Mylady wiſſen

Er darf

Kehre zurück

was für ſeltſame Dinge ſich während Jhrer
von London hier ereignet haben Wirklich Herr Grandiſon
hat uns Alle überraſcht

Jch wüßte nicht meine liebe Freundin daß ich über
haupt Herrn Grandiſon genannt hätte bemerkte Lady
Duncan ſo ruhig wie vorher Doch wenn Sie damit
andeuten wollen daß er verheirathet iſt und daß ſeine
Frau lebt ſo weiß ich dies Alles ſehr wohl da Herr
Grandiſon ſelbſt es mir mitgetheilt hat

Lady Drewitt war wie verſteinert Was bedeutete denn
dies Alles Jhre abſcheulichen Schulden ſtiegen wie Ge
ſpenſter vor ihrem Geiſte anf indeſſen die Güter des
Grafen womit dieſelben bezahlt werden ſollten ins Unend
liche verſchwanden

Herr Grandiſon konnte nicht anders handeln wenn
man bedenkt wie er ſich in dieſem Hauſe benommen hat
ſprach ſie giftig

Wie er ſich benahm Nun in jeder Beziehung wie ein
Ehrenmann entgegnete Lady Duncan Sie meinen doch
ſeine Aufmerkſamkeit gegen Miß Forreſter Armer Mann
Sie haben Recht er konnte nicht anders eben deshalb that

er es auch Lilian und ich fühlten tief für ihn Seine
Liebe zu dem Weibe welches er todt geglaubt iſt ſo wahr
ſo warm Er befindet ſich ſoeben bei Miß Forreſter
welche gleich mir ihr Möglichſtes thun will die thörichte
junge Frau aufzufinden deren Verſchwinden ihm ſo unend
lich viel Elend gebracht hat Jch glaube er könnte
würde auch nie eine Andere ſo lieben wie er ſie geliebt
hat Sie ſehen Herr Grandiſon iſt ſehr mittheilſam ge
weſen wir waren ſeine erſten Vertrauten Fortſ folgt

Iuſtigr Erke
ſchlecht wur n er hat ſi ins

Die Vorſehnung Eve Muatta Vodan is mit anmal
einig legt Bäuerin Na

Herrgott alles ſcheit macht es wär n
er

ſchauts Kinder wia unſer
ie noch nicht ſunſt auf Mittag wenig Knödel n gweſen

einſtimmigen Rufe Es lebe Carnot es lebe der Frieden nieder
mit Boulanger Der Polizeikommiſſar erklärte die Verſamm
lung für unſtatthaft weil die vorher erforderliche Anmeldung
nicht erfolgt ſei

England
London 16 Juni Die meiſten Londoner Blätter be

grüßen mit Befriedigung die Unterzeichnung des Samoag
vertrages in Berlin Die Times ſagt Wir können den
Fürſten Bismarck und die deutſche Regierung nur beglückwünſchen
zu dem verſöhnlichen Geiſte die ſie bei der Löſung der ſchwierigen
Frage bekundet habe

Hier ſind alle Zweifel darüber geſchwunden daß Stanley
ſich auf dem direkten Wege nach Oſtafrika befindet Man rechnet
ſicher darauf daß er in etwa vier bis fünf Monaten in Zanzibar
ankommen wird

RNußland
Petersburg 16 Juni Die Prinzeſſin Alexandra

von Griechenland die Braut des Großfürſten Pau
hat geſtern Sonnabend Nachmittag ihren feierlichen Einzug in
Petersburg gehalten Zu beiden Seiten des Weges bildeten
Truppen Spalier das in dichten Schaaren herausgeſtrömte
Publitum begrüßte das Brautpaar und deſſen Angehörige mit
endloſem Jubel Kaiſer Alexander der König von Griechenlane
der Thronfolger und alle Großfürſten waren zu Pferde die Kaiſerir
die Braut ſowie die Großfürſtinnen fuhren in vergoldeten Karroſſer
Die Trauung findet in diefen Tagen ſtatt

Die ruſſiſchen Papiere bekommen den allgemeinen An
ſturm ganz gehörig zu merken und nun hat auch die Regierung
Angſt Das Petersburger Jonrnal beſtreitet entſchieden daß
die Regierung ſich mit Rüſtungen trage es ſei nichts Außer
ordentliches geſchehen und auch die Erſparniſſe aus den neuen
Konverſionen würden lediglich zum Beſten des Landes verwendet
werden Das der Kriegsminiſter Waunowski ſich in geheimer
Miſſion nach Paris begeben habe und auf der Balkanhalbinſel
allerlei Ueberraſchungen bevorſtänden ſei total falſch Rußland
wolle nur den Frieden

Orient
Velgrad 16 Juni Der öſterreichiſche Geſandte Hengel

müller ſtattete geſtern dem aus der Haft entlaſſenen Gara
ſchanin einen mehrſtündigen Beſuch ab Die heutigen Re
gierungsblätter bezeichnen dies als eine Taktloſigkeit und
fragen Baron Hengelmüller ob er nicht wiſſe daß Garaſchanin
in Unterſuchung ſich befinde und unter Polizeiaufſicht ſtehe

Trotzdem regierungsſeitig der gemeldete Vorſchlag des
ruſſiſchen Geſandten bezüglich der Militärkonvention geleugnet
wird hält der Correſpondent der Frkf Ztg eine diesbezügliche
Meldung aufrecht die auf den beſten Jnformationen beruhe

Türkei
Konſtantinopel 16 Juni Der Direktor der Poſten und

Telegraphen Haſſan Ali Bey iſt zum ottomaniſchen Vertreter
für die Verhandlungen über den türkiſch ſerbiſchen Poſtvertrag er
nannt worden

Gerüchtweiſe verlautet daß der Gouverneur von Kreta
Sartinsky Paſcha abgeſetzt und durch den diesſeitigen Ge
ſandten in Brüſſel Karatheodory Effendi erſetzt werden ſoll

Griechenland
Athen 16 Juni Anläßlich der Vermählung der Prinzeſſin

Alexandra mit dem Großfürſten Paul empfing der König zahl
reiche Glückwunſchadreſſen Jn allen griechiſchen Kirchen wurde
heute ein Tedeum abgehalten

Lokales
Halle 17 Juni

Der Fiſch auf dem Trockenen Es gehört zu den ſeltenſten
Fällen von Fiſcherglück wenn der ſogenannte Schwimmer der auf
dem Waſſer ſchwimmende Kork ſofort nach dem Auswerfen der Angel
durch ſein Zucken einen Biß alſo einen Fang anzeigt Wenn jedoch
ein Fiſcher bevor er noch überhaupt ausgeworfen hat einen Fang thut
wenn an ſeinem noch vollkommen trockenen Angelhaken ſchon eine Beute
zappelt dann könnte er nur von unerhörteſter Schickſalsgunſt die ihm
etwa einen ſpringenden Fiſch an den Haken geworfen oder von
außergewöhnlichem Malheur ſagen wofern nämlich beſagte Beute über
haupt nicht zu der Gattung der Fiſche gehört Und das Außergewöhn
liche es ward Ereigniß und im Mittelpunkte deſſelben ſtand ein äußerſt
jugendliches Mitglied jener Gilde von Naturfiſchern wie ſie zu

ſelbſt wohl mehr als das Waſſer und ſeine Bewohner Ein derartiger
Strandräuber zog die Saale entlang nach einem guten Platze ſuchendum ſein Fiſcherglück zu probiren luſtig pfiff er ſich ein Liedel natür

lich die kleine Fiſcherin und dabei ſchwang er ſein ſelbſtverfertigtes
Sport Jnſtrument eine einfache lange Weidenruthe mit Schnur Feder

in Gedanken verſunken ein ehrſamer und wohlbeleibter Bürger Der
Alte hatte keine Ahnung von dem was hinter ſeinem Rücken vorging
und der Junge achtete nicht der langen im Winde ſich bauſchenden
Rockſchöße Da plötzlich eben war der letzte Ton der kleinen Fiſcherin
zum ſoundſovieltenmale in die Lüfte geflogen flog auch wahrſcheinlich
des muſikaliſchen Schlußeffektes wegen in Folge einer allzu kräftigen
Schwingung der kleine aber ſpitze Widerhaken in weitem Bogen nach

des Spaziergängers
Fiſch gefangen dafür war aber nun der Fiſcher ſelbſt im Waſſer
Denn der Geangelte hatte in ſeiner Selbſtvergeſſenheit die ohnehin
kaum merkliche Erſchütterung nicht wahrgenommen und ruhig unbe
wußt des Schrecklichen pilgerte er weiter Um ſo bewußter deſſelben
aber zeigte ſich der Sportjunge denn aus jeder Linie ſeines kreide
bleichen Angeſichtes ſchrie die qualvoll fürchterliche Verzweiflung wenn
gleich ſich auch nicht der leiſeſte Hauch ſeiner Kehle entrang in welcher
noch der erſte Ton der eben wiederbegonnenen Fiſcherin ſteckte Was
rhun Das Opfer aufmerkſam machen wagte er nicht offenbar als
bedingungsloſer Gegner der Prügelſtrafe andererſeits konnte er ſich
auch nicht dazu entſchließen ſeinen Schatz ſein theures Angelzeug im
Stiche zu laſſen und durch die Flucht mit leeren Händen allen Even

und nmer

jtualitäten vorzubeugen Und ſo trottete er hinter ſeiner ſeltſamen Beute
dem zweibeinigen Fiſch auf dem Trockenen dahin wie ein im Schlepp
tau liegender Kahn hinter dem langſamen aber mächtigen Remorqueur
die Weidenruthe ſo vorſichtig als nur möglich emporhaltend damit die
Schnur weder den Boden berühre und im Sande ein Geräuſch hervyr
bringe noch ſich zu ſtraff anſpanne und auf dieſe Weiſe eine Art tele
graphiſcher Verſtändigung des Ahnungsloſen mit dem Vorgefallenen

Jmmer weiter ſegelte der ſo ſeltene Fiſch Remorqueur
weiter ſchleppte er den gefangenen Fiſchfänger hinter ſich her

Nirgends nirgends Rettung Die zwei oder drei Paſſanten der einſam
entlegenen Saale Gegend begnügten ſich ſelbſtverſtändlich damit lächelnd
aber mit neutralem Schweigen von dem eigenthümlichen Fiſchzuge Notiz
zu nehmen und ſtehen bleibend der Dinge zu harren die da kommen

ſollten Da erſcheint dem Bebenden wie ein Engel in der Wüſte die
Geſtalt eines anderen Jungen wenn überhaupt ſo iſt doch von dem
Altersgenoſſen Erlöſung aus jenem qualvollen Hangen in Bangen zu

r

herbeiführe

erhoffen und ein hülfeflehender Blick fliegt zu ihm inüber Der
Neuerſe ienene fängt dieſen Blick verſtändnißinnig auf macht einer
Schritt vorwärts und Hurrah der hat einen Stockfiſch ge

Dutzenden die Ufer unſerer holden Saale unſicher machen die Ufer

kiel und Angelhaken offen wie eine Peitſche und achtlos um ſich herum
Vor ihm aber in immer kürzer werdender Entfernung wandelte tief

vorwärts und hing auch ſchon feſt und unlöslich in dem Rockſchoße
Der Angelträger hatte auf dem Trockenen einen

nger
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Ruck nach der Richtung des Schreiers der Fiſcherknabe abe

Nr 71 Dienstag
ngen tönt es mit gellendem Hohn von ſeinen Lippenz ſei 2 e t Kataſtropheus ſeinem Sinnen auffahrend dreht ſich der Stockſiſch phe

mit raſchem
2 Fiſche r in jähem

Schreck noch geſteigert durch die grauſame Enttäuſchung zuckt zuſammen
und wendet ſich zur Flucht dabei unwillkürlich einen plötzliche ſcharf n
i an der Angelruthe machend Durch dieſen doppelten Ruck nach
verſchiedenen Seiten löſt ſich für den Miſſethäter wie durch ein Wunder
der Angelhaken aus ſeiner Haft und dahin ſtürmt der Befreite das
Angelzeug im Staube nachſchleifend während der Stockſiſch in
plößlicher Erkenntniß der Situation ſeinen leichtverwundeten Rockſchoß
in der einen Hand mit der anderen gegen beide Jungen rachedrohend
ſeinen Stock ſchwingt

K Der weiſe Stubenſand und der Quarzſand liegen in
roßen Lagern in der Dölauer Haide in der Dölauer Feldmark imEandberge bei Brachwitz und im Saalthalkeſſel bei Trotha Er beſteht

aus den von Form ausgewaſchenen Quarzkryſtallen und wird wenn
er weiß iſt als Stubenſand verbraucht Oft meilenweit kommen die
Fuhrleute um den ſchneeweißen Dölauer und Brachwitzer Stubenſand
zu holen beſonders ſind es die Städte Cönnern und Löbejün welche
Mangel haben Der Stubenſand iſt ein Kennzeichen von der Nähe der
Braunkohlen die ſich in bedeutenden Lagern in Halle bei Nietleben
Beiderſee Morl Seeben Sennewitz Trotha Bruckdorf und in der
Nähe von Cönnern bei Lebendorf vorfinden Die Decke der Braun
kohlen iſt der ſandigthonige Braunkohlenſand Bei Beiderſee und
Möderau liegt auf den Höhen der gelbe theure Formſand der in
den Eiſengießereien zum Abdrucke der zu gießenden Formen gebraucht
wird Er iſt ſo koſtbar daß man ihn zentnerweiſe verkauft

Neue Kartoffeln zählen ſeit verfloſſenem Montag mit zu den
Delikateſſen der Saiſon Die heiße Witterung hat das Wachsthum
derſelben ungemein gefördert und ſo kommen dieſelben denn jetzt ſchon
in recht bedeutenden Quantitäten auf den hieſigen Markt Auch der
Matjes Hering iſt bereits vielfach in ſchönen Exemplaren anzu
treffen es iſt ſomit die beliebte Speiſenkarten Nummer neue Kartoffeln
mit Matjes Hering wieder ausgefüllt zu finden ſehr zur Freude der
beſcheidneren Klaſſen von Gourmands

Zehn Gebote für Hausgenoſſen 1 Man ſei ſtets nach
giebig ohne ſich Alles gefallen zu laſſen 2 Man begrüße ſich ſtets
freundlich meide aber womöglich den näheren Verkehr 3 Man laſſe
ſich nie über die Mitbewohner von dem Dienſtmädchen e erzählen
4 Man halte nie dieſelbe Waſchfrau Näherin c 5 Man nehme nie
ein Mädchen das ſchon im Hauſe gedient 6 Man unterlaſſe das
gegenſeitige Entlehnen kommt es aber doch einmal vor ſo gebe man
das Geliehene bald mit Dank zurück 7 Hat man auf der Treppe
oder im Hausgang etwas verſtreut oder ausgegoſſen ſo laſſe man es
ſofort ſauber beſeitigen 8 Man nehme ſtets Rückſicht auf die neben
über oder unter ſich Wohnenden durch Vermeidung alles unnützen
Lärms Getrampels und beſonders Mißhandlung des Klaviers unter
laſſe das Ausſchütteln von Teppichen Vorlagen c aus den Fenſtern
ſowie das Uebergießen von Blumen auf den Fenſtergeſimſen 9 Hört
man einen Wortwechſel der in den beſten Fällen vorkommen kann ſo
ſchließe man ſeine Fenſter und Thüren und entferne ſich um nichts
davon zu verſtehen 10 Man bilde ſich niemals ein die geſittetſten
und bravſten Kinde zu haben und lehre ſie neben den zehn Geboten
Gottes auch die vorſtehenden frühzeitig

Konſervativer Verein für Halle und den Saalkreis
Sonnabend Nachmittag hielt der konſervative Verein für Halle und
den Saalkreis in dem benachbarten Dieskau eine rege beſuchte Ver
ſammlung ab welche mit einem Hoch auf Se Mafeſtät den Kaiſer
eröffnet wurde Den üblichen Vortrag hatte Herr Inſpektor Paſtor
Palmiés übernommen derſelbe ſprach eingehend über die ſoziale
Frage Der Redner wies darauf hin wie in unſerem Volke zwei
verſchiedene Strömungen zur Löſung dieſer ſchwierigen Frage vorhanden
ſeien Die eine allgemein als die ſozialdemokratiſche bezeichnet umfaßt
die Beſtrebungen welche in breiten Schichten unſerer Bevölkerung be
ſonders des Arbeiterſtandes Boden gegriffen haben und darauf hinaus
gehen den Anſprüchen der Arbeiter auf Verbeſſerung ihrer Lage im
Staatsleben und geſellſchaftlichen Leben Nachdruck zu verſchaffen jedoch
in der Weiſe daß den arbeitenden Klaſſen die Herrſchaft zu Theil
werde den Intereſſen der Arbeiter diejenigen des ganzen Volkes unter
geordnet werden ſollen Darin liege aber neben dem Wahren was
die Forderung der niederen Klaſſen auf Beſſerung ihrer Lage enthalten
eine große Verkehrtheit da die Sozialdemokratie nicht berückſichtigt
daß alle Stände ein Anrecht auf den Schutz ihrer Intereſſen haben
alle Berufsarten neben einander beſtehen müſſen wenn nicht unſer
Volk Gefahr laufen ſoll von ſeinem hohen Bildungs und Kulturſtand
punkte verdrängt zu werden da ein Stand nicht ohne den andern be
ſtehen kann neben einem in ſeiner Lage gebeſſerten Arbeiterſtand eine
ſtarke und geſunde Landwirthſchaft ein kräftiger Handelsſtand und ein
tüchtiger Gelehrtenſtand beſtehen muß Die ſozialen Beſtrebungen da
gegen ſind nicht dahin gerichtet die ſoziale Frage loszulöſen von den
übrigen Fragen des politiſchen Lebens ſondern ſie wollen vielmehr
dieſelbe in engſter Verbindung mit der ſozialen Frage behandeln Vor
allem hat die konſervative Partei dieſe ſozialen Beſtrebungen welche
zuerſt von unſerer Regierung vor allen anderen Völkern gepflegt
ind auf ihre Fahne geſchrieben Sie giebt keine Ver
prechungen welche ſie nicht halten kann ſie will nicht blos
ie Lage des Arbeiterſtandes beſſern ſondern dringt darauf

daß die Intereſſen auch aller anderen Stände welche auch viel Noth
und Elend aufweiſen gewahrt und ſo unſer ganzes Volk in allen ſeinen
Schichten vor der ſchwerſten Noth geſchützt werde und dies umſomehr
da ſelbſt bei einer Erfüllung der Wünſche der Sozialdemokraten auf
gleichen Antheil eines Jeden am gemeinſamen Beſitz ſehr bald der
alte Nothſtand wie er heute beſteht wieder auftreten würde da zwar
der ſorgſame Arbeiter das Seine zuſammenhalte der leichtſinnige ſehr
bald das Seine verthue und dann aufs Neue den Anſpruch auf neue
Theilung erheben würde Damit wäre aber ein Zuſtand ewiger Un
ruhe geſchaffen während doch nur bei Ruhe und Ordnung unter einem
ſtarken Geſetz alle Berufsſtände ſich gedeihlich entwickeln können Darum
will die konſervative Partei nichts von einer Revolution wiſſen die
wie Frankreichs Geſchichte auf s Deutlichſte beweiſt nie Segen bringen
kann mögen ihre Urſachen und ihre Erfolge auch immer ſein welche
ſie wollen Wohl aber tritt die konſervatie Partei für eine Social
reform ein um den gerechten Forderungen der arbeitenden Klaſſen
gerecht zu werden Sie ſtimmt deshalb den Schritten zu welche die
Regierung zum Arbeiterſchutz und zur Fürſorge der arbeitsunfäl
Arbeiter eingeſchlagen hat nachdem die Ziele derſelben in der kaiſer
lichen Botſchaft vom November 1881 vorgezeichnet waren Daß die
Geſetze welche in dieſem Sinne bei uns geſchaffen ſind eine äußerſt
ſegensreiche Wirkung ausüben und ausüben werden wird kein ver
nünftiger Arbeiter läugnen Als in Zukunft anzuſtreben bezeichnete
der Redner die Beſchränkung der Sonntagsarbeit
einen größeren Schutz der Arbeiter in geiſtiger undkörperlicher Beziehung die Zuerkenntniß eines
Theils des Gewinnes des Arbeitgebers in gewiſſemW

nan

Sinne an den Arbeiter allerdings nicht ſo wie die Sozial
demokraten ſich die Sache denken ſondern die Möglichkeit für den
Arbeiter ein eigenes Beſitzthum eine geſunde Wohnung zu erwerben
Dieſe Reformen ſollen jedoch nicht gewaltſam herbeigeführt ſondern
allmählich angebahnt werden Nach dieſen Ausführungen wurde die
Verſammlung mit einem Hoch auf Sr Majeſtät den Kaiſer geſchloſſen

Deutſcher Männer Geſangverein In durchweg ſolenner
Weiſe feierte der deutſche Männer Geſangverein am Sonnabend Abend
im Hofjäger ſein 20 Stiftungsfeſt e e

Die SchornſteinfegerJunung für den Regierungsb ezirk
Merſeburg hielt geſtern Mittag im Hoffäger ihre diesjährige Haupt
verſammlung ab Nach dem vom Obermeiſter Herrn A Fif ch er
Halle erſtatteten Jahresberichte war das geſchäſtliche und finanzielle
Ergebniß ein ganz befriedigendes Die Jahresrechnung wurde auf
Grund der ſtattgehabten Prüfung entlaſtet und darauf der bisherige
Vorſtand wiedergewählt Sodann berichtet der Vorſitzende über den
am 5 d M in Berlin gehaltenen Central Innungs Verbandstag über
deſſen Verhandlungen ſ Z bereits Mittheilungen gemacht worden ſind
Sonſt iſt noch zu bemerken daß die Jnnung einen Geſellknaus huß
wählte Geſellenprüfungen vornahm und die Delegirten zum nächſt
fährigen Central Jnnungs Verbandstage vornahm An die Sitzung

M 0loß ſich ein geſelliges Beiſammenſein der Jnnunagsmitglieder

iſt in unſerer Stadt von den höheren Lehranſtalten in einfacher
würdiger Weiſe gefeiert worden Den Schülern und Schülerinnen
wurden die Thaten des großen Todten in Erinnerung gebracht und ſo
der Manen deſſelben gedacht Auch verſchiedene Vereine ließen es ſich
nicht nehmen bei ihren Zuſammenkünften am Sonnabend des großen
Todten zu gedenken Jn den hieſigen Kirchen geſchah dies geſtern beim
Vormittags Gottesdienſt Die beiden hieſigen Logen veranſtalteten be
ſondere Trauerfeierlichkeiten für den heimgegangenen Großmeiſter

Waſſerfahrt Die hieſigen ſtudentiſchen Corps hielten
Mitte voriger Woche die übliche Waſſerfahrt auf der Saale nach Trotha
ab Die Parthie verlief wie nicht anders zu erwarten in befriedigender
recht unterhaltender Weiſe

Zur Pferdebahn Frage Jn Angelegenheit des Einſpruchs
der alten Straßenbahn Geſellſchaft gegen die Anlage neuer Straßenbahn
linien da wo ſie bereits eigene Linien beſitzt Kreuzungspunkte große
Steinſtraße Kleinſchmieden Leipzigerplatz ſind wir heute in der Lage
folgendes Nähere mitzutheilen Wie ſchon vordem bemerkt hatte die
alte Geſellſchaft in ihrem Vertrage mit der Stadt einen Paſſus ein
gefügt wonach während der Dauer des Vertrages ein anderer Unter
nehmer da wo bereits ihr gehörige Linien vorhanden neue Straßenbahn
linien nicht errichten dürfe Jn Betreff der Kleinſchmieden hatte man
ſich mit der alten Geſellſchaft bereits in einer Weiſe geeinigt die beide
Theile befriedigte Anders war es jedoch mit den anderen Kreuzungs
punkten weshalb Einſpruch erhoben worden war Ein Vergleich iſt
angebahnt worden da ein Prozeß in dieſer Sache für beide Theile
keinen Vortheil bringen und die Anlage neuer Linien nur verzögern
würde Die alte Straßenbahn Geſellſchaft iſt nicht abgeneigt die An
lage neuer Linien da wo ſie bereits Linien beſitzt zu geſtatten wenn
die Stadt einwilligt daß ſie ihre in Betrieb befindlichen beiden Linien
bis zum Mühlweg ſo weit als thunlich in zweigeleiſige umwandelt

Der Magiſtrat und die Straßenbahn Kommiſſion haben nun das Ge
ſuch der Geſellſchaft eingehend berathen und ſind beide Körperſchaften
nicht abgeneigt demſelben ſo weit als möglich Rechnung zu tragen

ide wollen die Anlage eines zweiten Geleiſes dicht neben dem bereit
vorhandenen Geleiſe geſtatten vom Bahnhofe aus die ganze obere
Straße bis Krammiſch Ecke untere Leipziger Straße vom großen Sand
berg ab bis zum goldenen Löwen Marktplatz jedoch den Mittelfahrweg
Kleinſchmieden große Ulrichſtraße von der Bölbergaſſe an nach Weg
ſchaffung der vorſpringenden Häuſer Nr 23 und 24 bis Geiſtſtraß
Nr 7 dann weiter Geiſtſtraße von der Weiche am Lichtenhainer Krug
Bernburgerſtraße Mühlweg bis zum Ende der Linie Ferner Die
ganze Poſtſtraße alte Promenade am Lehmannſchen Grundſtücke ent

Beid

lang durch Wegnahme eines Streifens Anlage Verbreiterung dieſer
Strecke bis zum Ende Die von der Stadtverordnetenverſammlung
ſ Z beſchloſſene Feſtſtellungsklage gegen die alte Geſellſchaft iſt in
Ton 994

der jetzt ſchwebenden Verhandlungen zurückbehalten und nun
wohl auch ziemlich zurückgezogen worden da der Vergleich zwiſchen den
Partheien wohl zu Stande kommen wird Die alte Geſellſchaft ver
langt außer den Doppelgeleiſen noch daß die Stadt ſie in gleicher Weiſe
wie das neue Unternehmen in Betreff der Zufahrt zum neuen Perſonenbahn
hof Verlegung ihrer Geleiſe bis dorthin behandelt und zweitens daß
die Stadt von einer Beitragsleiſtung zu den Ueberwachungskoſten an
den Kreuzungspunkten der Straßenbahnlinien abſieht Der Magiſtrat
und die Commiſſion haben ihr Einverſtändniß auch nur da erklärt
wo die in Betracht kommenden Straßentheile die Fahrdammbreite von
7 Metern beſitzen was blos bei wenigen ganz kurzen Straßenſtrecken
nicht der Fall iſt und ſo kann man denn mit Zuverſicht einer baldigen
dringend erforderlichen günſtigen Löſung der Frage entgegenſehen

Fataler Verluſt Wir werden von einem Herrn gebeten eine
ache zu verrathen die er gerne als tiefſtes Geheimniß bewahrt hätte
er Herr hat ſeinen Ehering verloren Daran wäre wohl

Lichts wenn dieſer locker an der Hand ſeines Trägers geſeſſen hätte
allein um ihn zu verlieren mußte der Herr den Ring abnehmen Ab
nehmen Darum dreht ſich die Angelegenheit Warum mußte er
den Ring abſtreifen Das ruchloſe Werk fiel ihm bei als er vorgeſtern
in einer hieſigen Reſtauration von einem flotten ledigen Freunde einer
Damengeſellſchaſt vorgeſtellt wurde Beſitzer des goldenen EheDer

unerklärliche Weiſe aus dieſer Nun rütteln den armen Verluſt
träger die qualvollſten Gefühle Sein Eheglück ſteht auf dem Spiele
Wer hat den Ehering gefunden Der Finder habe Erbarmen und
deponire den Ring bei der Expedition unſeres Blattes

5JNaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
ringen Zu der am Sonnabend hier abgehaltenen Generalverſamm
lung des naturwiſſenſchaftlichen Vereins für Sachſen und Thüringen
fanden ſich auswärtige und hieſige Mitglieder zunächt Vormittags zu
einem Begrüßungsfrühſchoppen im Hotel zur Stadt Hamburg zuſam
men Jn der Nachmittags um 3 Uhr eröffneten geſchäftlichen Sitzung
hieß der Vorſitzende Herr Prof Dr von Fritſch Halle die Erſchie
nenen willkommen dann erſtattete Herr Dr Teuchert Halle den
Kaſſenbericht Aus demſelben iſt hervorzuheben daß die Einnahmen
im Jahre 1888 ſich auf 2371 M 46 Pf belaufen haben darunter be
finden ſich 244 Mark als Beiträge von 237 Mitgliedern und 12 Theil
nehmern ſowie ein Beitrag des Grafen Stolberg Wernigerode in Höhe
von 660 Mark Die Ausgaben betrugen 2609 Mark 95 Pf davon
2329 Mark 20 Pf für die Zeitſchrift Es ergiebt ſich ſo ein Defizit
von 238 Mark 49 Pf das zum Theil auf den Rückgang der Mitglieder
zahl in Folge der im vorigen Jahre beſchloſſenen Erhöhung der Jahres
beiträge von 6 auf 9 Mark dann aber auch dadurch herbeigeführt iſt
daß der frühere Beitrag des Hohen Cultusminiſteriums leider dem
Verein nicht wieder zu Theil geworden iſt Es iſt dies um ſo bedauer
licher als der Verein ſeit mehr als 40 Jahren unter nicht unbedeuten
den Opfern für die Förderung naturwiſſenſchaftlicher Kenntniß in
unſerer Provinz gewirkt ſowie auch manche Anregung auf gewerblichem
Gebiet ſoweit ſich daſſelbe mit dem der Naturwiſſenſchaften berührt
gegeben hat Wünſchenswerth wäre es wenn der Provinzialverband
nach dem Vorgehen anderer Provinzen ſo z B Weſtfalen Preußen
Schleſien dem Verein eine laufende Unterſtützung zur Förderung ſeiner
Wirkſamkeit zu Theil werden laſſen wollte Hierauf wurde dem Kaſſi
rer Entlaftung ausgeſprochen Jm Anſchluß an die Rechnungslegung
ntſpann ſich eine längere Debatte über etwaige empfehlenswerthe
Aenderungen an der Zeitſchrift Es wurde eine aus
7 Mitgliedern beſtehende Kommiſſion zur Vorbereitung entſprechender
Vorſchläge für die im Herbſt abzuhaltende Generalverſammlung ein
geſetzt Nachdem Herr Dr von Schlechtendal Halle über den Be
ſtand und die Benutzung der Vereinsbibliothek berichtet hatte trat man
in die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen ein Zunächſt hielt Herr Prof
Dr Braſack Aſchersleben einen äußerſt eingehenden Vortrag über
Herſtellung Eigenſchaften und Verwendung des Saccharins des von
Dr Fahlberg Salbke bei Weſterhüſen aus Steinkohlentheer gewonnenen
denk Zucker 300fach an Süßkraftübertreffenden Süßſtoffes der ſicherlichnoch

eine bedeutſame Zukunft haben dürfte Der Vortrag wurde in trefflicher
Weiſe durch Vorlegung aller zur Herſtellung nöthigen Rohſtoffe der
Uebergangsſtufen der Endprodukte und mit Saccharin geſüßter Stub
ſtanzen wie Saccharin chinin eingemachter Früchte Bonbons Liqueure
u ſ w unterſtützt Weiter ſprach Herr Kloeber Quedlinburg über
die bei Osnabrück gefundenen foſſile Sigillarienbäume unter Vor
legung einer Haupt und einer Nebenwurzel derſelben Dann erregte
noch ein Vortag des Herrn Privatdozenten Dr Baumert über
Fälſchungen von Gewürzen ſowohl gemahlenen wie in natürlicher
Form hergeſtellten ſowie über ſog Kunſtkaffee einer Nachahmung natür
licher geröſteter Kaffeebohnen hergeſtellt aus Getreidemehl Lupinemehl

Th unter Zuſatz von Coffein oder Abfällen der Fabrikation des
weißen Pfeffers beſonderes Jntereſſe Herr Privatdozent Dr Erd
mann ſprach dann noch über einen neueren Farbſtoff für Baumwolle
dau ſogen Primuliin welches durch Behandlung mit verſchiedenen
Phenolen verſchiedene Ausfärbungen liefert Mit dieſer Mittheilung
ſchloß die wiſſenſchaftliche Sitzung nach welcher ein gemüthlicher Abend
trunk die Theilnehmer noch bis zu ſpäter Stunde vereinigte Am
geſtrigen Tage nahm dann noch eine größere Zahl von Vereinsmit
gliedern an einem Ausflug nach Wettin und Cönnern zur Be
ſichtigung der dort vorhandenen Ottweiler Schichten Theil

b Jahresfeſt der Diakoniſſenauſtalt Jn ihrer mit Laub

ortVereinsdes

gewinden herrlich ausgeſchmückten Kapelle hielt die hieſige evangeliſche

m Der Todestag des hochſeſigen Kaiſers Friedrich III

zeichens wollte wohl den kleinen Schwerenöther ſpielen der Ring
verſchwand in der Weſtentaſche aber er verſchwand auch leider auf

General Anzeiger für Halle und den Saalkre is 18 Juni Seit 3Diakoniſſenanſtalt geſtern Nachmittag unter zahlreicher Theilnahme von
Anſtaltsfreunden ihre diesjährige Jahresfeier Nach einleitendem Ge
ſang und Liturgie hielt der Anſtaltsgeiſtliche Herr Paſtor J orda n
die Feſtpredigt über Math 5 7 Selig ſind die Barmherzigen c
Derſelbe behandelte darin die Kraft die Ziele und den Gewinn der
ſeligen Barmherzigkeit und ſchilderte vornehmlich in ſeinen Ausführungen
das jetzige Jahrhundert als ein Jahrhundert der Barmherzigteit an
zahlreichen Beiſpielen hervorragender Männer und Frauen Man ſei
ſogar ſchon ſo weit gekommen deutſche Reichstag ſich mit be
ſonderer Hingabe beſchäftige die Noth

daß der
und das Elend tauſender von

interthanen durch geſetzgeberiſche Maßnahmen zu mildern wie auch die
immer mehr geſchützte Diakonie die Barmherzigkeit nach ſeiner viel
ſeitigſten Richtung auszuüben ſich befleißige Nach Schluß der ergrei
fenden Predigt fand die Einſegnung von 7 neuen Schweſtern ſtatt
nachdem ſolche ihr Probejahr beſtanden Hierauf ſangen die Diako
niſſinnen unter Orgelbegleitung eine Motette worauf nach Gebet und
Segen ſowie Abſingung eines weiteren Liedes die erhebende Feier ihren

T D

Abſchluß fand Die zum Beſten der Anſtalt eingeſammelte Kollekte
ergab einen namhaften Betrag An die Anſtaltsfeier ſchloß ſich eine
ſolche für beſonders geladene Gäſte im benachbarten Feierabendshauſe
des Martinsſtiftes woſelbſt ebenfalls Herr Paſtor Jord an die Feſt
andacht hielt

h Anusflüge
nahm geſtern die hieſige Gewerkvereinsliedertafel
Anzahl von Mitgliedern des hieſigen Gewerk Vereins einen
mit dem Erxtrazuge nach Thale Die plattdütſche Vereenigung
hatte ihren diesjährigen Ausflug nach Köſen und der Rudels
burg unternommen

h Stiftungsfeſt Der hie
geſtern Nachmittag in Freybergs Garten in

Stiftungsfeſt Jn den Zwiſchenpauſen de
ſchen Kapelle wurden von mehreren der anweſenden hohen Ehrengäſfte
Generalmajor v Köthen Prof Dr Schum u ſ patriotiſche An
ſprachen gehalten Am Abend fand ein Laternenzug der
den Garten ſowie die Abbrennung eine
enner Ball beſchloß ſodann die S

Freilich nicht bei allzu günſtiger Witterung unter
mit einer größeren

Ausflug

S 92 31 M r 4ſige Krieger Begräbniß Verein feiertet
alth rnehvracht 9K e ſeit
t i h die toncenr tes Hentſchel29 der

Kinder durch
Feuerwerkes ſtatt Ein ſo

ift 9 3 9iftungsfeier
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen hielt am

Sonnabend in Mars la Tour ſeine letzte Wochenſitzung ab um
nunmehr bis zum September in die Ferien zu treten Eingangs der
ſelben gedachte der Vorſitzende Herr Maurermeiſter Fried rich des
heimgegangenen langjährigen treuen Mitgliedes Herrn Ober Wert
meiſter Schardey in einer denſelben höchſt ehrenden Weiſe Wäh
rend der Ferien werden ſich die Mitglieder allſonnabendlich Abends
zunächſt im Paradiesgarten dann im Gartenlokal der Actienbrauerei
zu geſelliger Unterhaltung treffen Beſchloſſen wurde in dieſem
Jahre wieder einmal ein Sommerfeſt in Form einer Parthie nach
auswärts in Begleitung der erwachſenen Familienangehörigen zu feiern
Von den gemachten Vorſchlägen gefiel der die Fahrt nach Weimar
bezw Berka a d Jlm Mitte Juli zu unternehmen am veſten Der
Vorſtand wurde erſucht das Weitere zu veranlaſſen Zum Schluß
trat man in eine Beſprechung über allgemein intereſſirende communale
Fragen ſo z B dem Um bezw Neubau des Königsſtraßencanals
und die Anlage neuer Straßenbahnlinien

l hbaoal Mir gehoör un pir trittWalhalla Wir gehören Und dies geſtehen wir aufrichtig
und gern zu den zahlreichen Optimiſten unſerer Stadt welche feſt
an eine Unfehlbarkeit der Direktion des Walhalla Theaters in
Bezug auf die Wahl der Künſtler glaubten Bisher waren wir in
unſerer Anſicht nie getäuſcht worden im Gegentheil die gebotenen
Leiſtungen hatten unſere Erwartungen ſtets bedeutend übertroffen Wir
ſagen bisher denn geſtern Abend hatten wir eine kleine Enttäuſchung
in Betreff der neuengagirten Künſtler zu erleiden Herr Vox hat ſich
ja als ein ſehr tüchtiger Ventriloquiſt eingeführt auch ganz intereſſante
Experimente auf dem Gebiete der Bauchrednerkunſt zum Beſten gegeben
aber dieſelben ſtehen in jeder Beziehung weit hinter denjenigen des
Herrn Sandor zurück Hätten wir Herrn Sandor nicht vorher ge
ſehen und gehört ſo würden uns die Darbietungen des Herrn Vor
gewiß mehr angeſprochen haben ſo aber wirkte die Erinnerung an die
urkomiſchen Vorſtellungen des Herrn Sandor etwas beeinträchtigend
Was ferner das Debüt der engliſchen Grotesk Sänger und Tänzer
Miß Delmar und Mr Bryant anbetrifft ſo entbehren eben
dieſe Sprünge des Reizes der Neuheit und mißfielen uns wir
wiſſen nicht ob ein Theil des Publikums anders darüber denkt
wegen Mangels an Eleganz und Originalität Die Jnſtrumental
Virtuoſin haben wir aufrichtig geſtanden bedauert Wenn das Spielen
auf der Geige und auf dem Kopfe u ſ w virtuos iſt ohne
dabei auf korrektes Spiel und richtiges Tempo geachtet zu werden
vbraucht dann iſt Frl Reynold eine Virtuoſin Aber abgeſehen
davon daß die Muſik Kunſtſtückchen ohne Beachtung dieſer wichtigſten
und unbedingteſten Erforderniſſe zum Beſten gegeben wurden waren
dieſelben theilweiſe auch vom äſthetiſchen Standpunkte gus entſchieden
zu mißbilligen Die Direktion mißverſtehe nicht dieſe von den beſten
Abſichten diktirten aufrichtigen Bemerkungen wir möchten eben daß
die Walhalla von ihrem bisher wohlverdienten Rufe eines Speziali
tätentheaters allererſten Ranges nichts einbüßen möge umſomehr
als wir nur dieſe eine Sommerbühne beſitzen Die Vorſtellung die
des ungünſtigen Wetters halber vor total ausverkauftem Haufe im
Saale ſtattfand bot übrigens eine Fülle intereſſanter Nummern durch
das Auftreten der alten Mitglieder Herr Leonce und Frau Lol a
die Lieblinge eines großen Theils der Walhallabeſucher nahmen Ab
ſchied vom hieſigen Publikum und erhielten zwei große Lorbeerkränze
und einen prächtigen Blumenkorb Der anderen Künſtler Erwähnung
zu thun ſind wir durch die Lobesworte unſeres Kollegen des halleſchen

h daß

Spaziergängers enthoben Zum Schluſſe wollen wir noch den recht
tüchtigen Leiſtungen des Herrn Kapellmeiſters Höhne Beifall zollen

trotz und ungeachtet der fachmänniſchen Bemerkungen des Be
richterſtatters eines hieſigen Blattes welcher ſich die Mühe genommen
hat die ſimple Beſetzung des Walhallaorcheſters zu zergliedern und
richtig entdeckt hat daß das Orcheſter aus ſo und ſo viel Violinen
Bratſche Cello c beſteht Dieſem Herrn Muſik Kritiker haben wir
übrigens die Mittheilung zu verdanken daß Wagner Dichter Komponiſt
war und in Bayreuth welches der Wallfahrtsort ſeiner Anhänger iſt
begraben liegt Man merkt doch gleich was ein Fachmann iſt

V Unſitte Eine gefährliche Unſitte die ſich leider auch bei uns
recht eingebürgert hat ſteht jetzt in voller Blüthe wo ſich Alt und
Jung an der erſten Baumfrucht labt Mit einer wohlgefüllten Düte
in der Hand ſieht man Leute beiderlei Geſchlechts die Straßen dahin
wandeln und eine apetitliche Kirſche nach der anderen verzehren
Selbſtredend wird der Stein der Frucht an Ort und Stelle ausge
ſpien oder achtlos bei Seite geſchleudert unbekümmert darum ob der
ſelbe auf dem Trottoir oder ſonſt wo liegen bleibt Daß durch dieſe
Leichtfertigkeit Leben und Geſundheit der Mitmenſchen in Gefahr ge
rathen kann bedenkt dabei wohl Niemand und doch ſind zahlreiche
Fälle konſtatirt in denen Paſſanten der Straße durch einen ſorglos
auf das Trottoir geworfenen Kirſchkern zu Falle gebracht und mehr
oder weniger an ihrem Körper beſchädigt wurden Wer ſich an der
Frucht erlaben will der wird wohl auch einen geeigneteren Ort finden
als die Straße wo er die Kerne hinwerfen kann

V Jngendlicher Meſſerheld Jn der Magdeburgerſtraße ge
riethen geſtern zwei Schulknaben wegen einer Neckerei ſo hart anein
ander daß ſie thätlich wurden Während einer der Burſchen einen Schlüſſel

zu Hülfe nahm der andere das Meſſer Zum Glück kam der
Letztere nicht zum Gebrauche dieſes gefährlichen Werkzeuges indem ein
vorübergehender Poſtbeamter daſſelbe konfiszirte und dem Kampfe ein
Ende machte

V Ueberfahren An der Halle gerieth am Sonnabend der
5 Jahre alte Sohn des Schneiders H von hier unter ein Laſtgeſchirr
und wurde überfahren Zum Glück ſind die Verletzungen welche das
Kind erlitten nicht ernſter Natur es wurden in der kgl Klinik wohin
man daſſelbe brachte mehrfache komplizirte Fingerbrüche und Quetſch
ungen beider Beine konſtatirt

V Jugendlicher Uebermuth Der 8 Jahre alte Sohn des
Klempnermeiſters K von hier wurde am Sonnabend beim Spielen
mit einem andern Knaben von dieſem ſo unſanft auf das Straßen
pflaſter geſchleudert daß er den rechten Arm brach

Zuckerfabrik Körbisdorf Die geſtern Mittag abgehaltene
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Der Vergolder A Hoffmann hier iſt von den Sozialdemokraten der Kreiſe Weißenfels Zeitz zum Delegirten des internatio

nalen Arbeitercongreſſes in Paris ernannt
Concert Chronik Am 14 d Ms fand in Freybergs

Garten das ſeinerzeit angezeigte Militär Concert der Kapelle des
königl bayr 7 Jnfanterie Regiments aus Bayreuth unter Leitung des
Muſikmeiſters Herrn Köhler ſtatt Das ſehr zahlreich erſchienene
Publikum ſpendete beſanders den Wagner Nummern die mit muſter
hafter Präciſion geſpielt wurden lebhaften Beifall Sehr beſuchtſind jetzt auch die Abend Garten Concerte in Wolf s Hötel und
im Fürſtenthal wo ſich ein Stammpublikum ſein allabendliches
Stelldichein giebt Auch im Germania Garten dem neuen
Gartenlokale in den lauſchigen Anlagen des H ofjäger und in den

Reichsh alle n finden die jeweiligen Beſucher guten Stoff und
angenehme Unterhaltung Für nächſten Mittwoch ſteht uns übrigens
ein ganz beſonderer Genuß bevor indem an jenem Tage Abends 8 Uhr
in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein ein großes hiſto
riſches Militär Concert mit Schlachtenfeuerwerk ſtattfindet das nicht
verfehlen wird ein zahlreiches Publikum in dem ſympathiſchen
Etabliſſement zu verſammeln umſomehr als der Ertrag des Concertes
nen wohlthätigen Zwecke gewidmet iſt

Unfall Der 8 Jahre alte Sohn des Oekonomen H im benachharten Zöberitz gerielh am Sonnabend beim Spielen an der Häckſel

maſchine mit der rechten Hand in das Getriebe wobei ihm zwei Finger
glieder zermalmt wurden

Aus Nah und Fern
Lieskan 16 Juni Fahnenweihe Heute fand hier die

Fahnenweihe des hieſigen Turnvereins ſtatt
V Merſeburg 17 Juni Ein ſchwerer Unglücksfall er

eignete ſich heute Morgen in der Nähe der Papierfabrik der Firma
Gebr Dietrich hierſelbſt Von der Bahn her wurde ein Train mit
Kohlen beladener Wagen auf dem Privatgeleis der Fabrik welches auf
offener Straße gelegt worden iſt nach der Fabrik gebracht wobei die
Wagen auf der ſtarkabfallenden Straße in ſchnelles Laufen geriethen
Unglücklicherweiſe paſſirte der Dienſtknecht Mehlgarten mit ſeinem
mit Ziegelſteinen ſchwerbeladenen Geſchirr die Straße welches letztere
von dem daher ſauſenden Train erfaßt und zur Seite geſchleudert wurde

Während der Knecht unter ſein Geſchirr gerieth wurden die Pferde je
an eiuem Beine von dem Train überfahren welch letzterer hierauf ent
gleiſte Die Wagen thürmten ſich dabei über einander und bildeten
auf der Straße ein buntes Chaos Als man den Knecht unter ſeinem
Geſchirr vorzog zeigte ſich daß derſelbe außer einem komplizirten Unter
ſchenkelbruche noch mehrfache andere Verletzungen erlitten hatte weshalb

ſeine Ueberführung nach der Halleſchen Klinik nothwendig war Die
beiden überfahrenen Pferde mußten getödet werden

Chemnitz 15 Juni Wolkenbruch Geſtern Abend ging über
das benachbarte Hermsdorf ein Wolkenbruch nieder welcher daſelbſt
ſowie bei Gablenz auf den Feldern und an den Gebäuden großen
Schaden anrichtete IJn Chemnitz ſtehen die Straßen der öſtlichen Vor
ſtadt etwa einen halben Meter unter Waſſer

Gießen 14 Juni Der Krieg bis aufs Meſſer
welchen die hieſigen Korps einem ordentlichen Profeſſor der heſſiſchen
Landes Univerſität dem Lehrer des Forſtfaches Dr Heß angeſagt
haben bildet hier das Tagesgeſpräch Unter des Profeſſors vorjährigem
Rektorat waren zwei hieſige Korpsſtudenten Starkenburger religirt
worden weil ſie tagelang mit einem ſtadtbekannten Frauenzimmer
umhergezogen waren Darauf erſchien in den Akademiſchen Monats
heften zu München dem Organ der Korpsſtudenten ein bitterböſer
Artikel gegen Prof Heß infolge deſſen letzterer Privatklage gegen
den Redakteur anſtrengte Die Klage iſt letzthin vor dem Münchener
Schöffengericht zum Austrag gekommen welches den Redakteur zu 50

Mk Geldſtrafe verurtheilte Die Hauptſache aber iſt die Art des
Kampfes welchen der Beklagte und ſeine Entlaſtungszeugen natürlich
lauter frühere Korpsſtudenten in der gerichtlichen Verhandlung gegen
den Kläger führten Der Beklagte behauptete geſtützt auf das Zeugniß
zweier alten Herren eines hieſigen Rechtsanwalts und eines Darm
ſtädter Hoffagdaſſiſtenten Profeſſor Heß ſei um ſo weniger berufen
den Sittenrichter zu ſpielen als er vor mehreren Jahren der Aul a
Marie einem beim Hausbeſchließer der Univerſität bedienſtet ge
weſenen Mädchen unſittliche Anträge gemacht habe Man denke
ſich das peinliche Aufſehen welches eine ſolche Beſchuldigung hervor
rufen muß und die noch peinlichere Lage in welche der Beſchuldigte
und mehr noch ſeine Familie ſein Schwiegerſohn iſt Offizier im
hieſigen Regiment gerathen ſind Ueber die weitere Entwicklung
dieſer Skandalgeſchichte wird man ja bald mehr hören

Franzeusbad 15 Juni Quellenüberſchwemmung
Sämmtliche Quellenanlagen ſind ſeit geſtern überſchwemmt Das
Cartielleri Bad iſt gänzlich unbenützbar Unter der zahlreich anweſen
den Damenwelt herrſcht größte Aufregung Jn dem in der Nähe ge
legenen Haslan iſt heute früh ein Wolkenbruch niedergegangen

Cuxhaven 16 Juni Kataſtrophe im Kanal Laut
Bericht des Kapitäns vom Dampfer Nicolaus von Rangoon hier
angelangt ſtießen am 11 Juni Abends im Kanal bei dichtem Nebel
zwei große Dampfer zuſammen und ſanken nachdem die Keſſel
explodirt waren in die Tiefe

Metz 13 Juni Wolkenbruch Jn Folge in Frankreich
niedergegangener Wolkenbrüche iſt die Moſel ſtark angeſchwollen
und noch im Steigen begriffen Große Mengen des diesjährigen Futter
ertrages treiben den Strom hinab

Lauſanne 15 Juni Wunderlicher Heiliger Der Lauſanner Advokat
Doret ſpazierte am Pfingſtſonntag durch die Straße eines Dorfes

oberhalb Aigle Plötzlich krachte ein Schuß und Doret ſank todt zur
DrDr

Erde Der Thäter war der Sohn eines dortigen Wirthes er war
in der Scheidung von ſeiner Frau begriffen und Letztere war durch
Doret verbeiſtandet daher der Haß der ſich wiederholt in böſen Wor
ten geäußert hatte Uebrigens will man an dem Menſchen Anzeichen
von Geiſtesſtörung beobachtet haben Vormittags beſuchte er noch eine
Kirche und erklärte beim Verlaſſen derſelben mehreren Perſonen daß
er das Abendmahl noch nie mit ſolcher Andacht empfing Auf dem
Heimweg erblickte er Doret worauf er ſofort das Gewehr holte Der
Verhaftung ſetzte er einen wüthenden Widerſtand entgegen im Gefäng
niß behauptete er mit ſeiner Handlung durchaus zufrieden zu ſein

Chieti 14 Juni Verhängnißvoller Erdfall Jn den Ab
bruzzen iſt wie uns gemeldet w ird am 8 Juni eine entſetzliche Kata
ſtrophe eingetreten Die Gemeinde Pel igna iſt das Opfer eines furchtbaren
Erdfalles geworden Mehr als 200 Häuſer ſind verſchüttet und
ca hundert Perſonen dürften getödtet worden ſein Zahlreiche Per
ſonen ſind obdachlos Es herrſcht großes Elend Die Deputirten der
Gegend wandten ſich ſofort an den Miniſterpräſidenten Cispi und baten
um ſchleunige Hülfe Das Miniſterium des Jnnern wies auch ſofort
200 Lire an um die erſte t zu be ſeitigen

Neapel 15 Juni Die Aſſanirung von Neapel Heute um10 Uhr Vormittags fand der feierlie he Beginn der Aſſanirungs Arbeiten

ſtatt Die Stadt war aus dieſem Anl laſſe feſtlich geſchmückt Eine
zahlreiche Menſchenmenge wogte in den Straßen Die königliche Familie

welche der Ceremonie in einem reich drapirten Pavillon beiwohnte
wurde von den ſämmtlichen Be ehörden empfangen und war Gegenſtand
der lebhafteſten Ovationen der Bevölkerung

Der Präſide nt der Aſſanirungs Geſellſchaft Giacomelli gab eine
eingehende Darſtellung über das zu beginnende coloſſale Unternehmen
bei welchem es ſich um ein Flächenausmaß von einer Million Quadrat
meter handle Die Details dieſer Darſtellung haben wir bereits vor
einigen Tagen berichtet Dem Wunſche des Königs folgend habe e die
Geſellſchaft auch mit dem Baue kleiner Häuſer begonnen Der Präſident
verheißt daß der König in zehn Jahren möglicherweiſe noch in kürze
rer Zeit der Vollendung des Unternehmens werde anwohnen können

Lebhafter Beifall Nachdem Cardinal Sanfelice die Einweihung des

Terrains der neuen Bauten vorgenommen legten der König die
Königin und der Cardinal unter großem Enthuſiasmus der anwohnen
den Volksmenge den Grundſtein

Bei der Rückkehr in s Palais wurden der königlichen Familie aber
mals begeifterte Ovationen dargebracht

Newyork 14 Juni Ein Ueberfall der Chippewa
Jndianer Die Chippewa Jndianer welche man von den Unions
truppen vollſtändig in die Urwälder zurückgeworfen glaubte haben
wieder ein Lebenszeichen von ſich gegeben Geſtern überfiel eine mit
Gewehren ausgerüſtete Jndianer Bande eine in der Nähe der Stadt
Mill bei Kanalbauten beſchäftigte Arbeiter Kolonie und richtete ein
fürchterliches Blutbad an Die Arbeiter zumeiſt Schweden ver
theidigten ſich heldenmüthig unterlagen jedoch ſchließlich der Ueber
macht Sieben Arbeiter wurden ſofort getödtet Eine große Anzahl
Verwundeter fiel in die Hände der Jndianer die erbarmungslos
Alle ſkalpirten Unionstruppen ſind bereits im Anmarſche gegen
die Unholde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Marce a Sembrich hat dieſer Tage ein längeres Gaſtſpiel

an der Jtalieniſchen Oper in Paris eröffnet Die Künſtlerin ſang
die Amina in Bellinis Nachtwandlerin der Schmelz ihrer Stimme
wie ihre Geſangskunſt haben die Pariſer denen Frau Sembrich keineFremde mehr iſt auf s Neue in Begeiſterung verſetzt

Die Zriny Aufführungen der Berliner Studentenſchaft werden wie ſchon gemeldet im Viktoria Theater ſtatt
finden Mit der Direktion dieſes Theaters hat der akademiſch drama
tiſche Verein ein Abkommen getroffen wonach die Studirenden der
Univerſität gegen Vorzeigung ihrer Erkennungskarte bis auf Weiteres
Freibillets zum erſten Rang und zum Parquet erhalten Mehr kann
von einer Theaterdirektion entſchieden nicht verlangt werden

Sport
Hamburger Regatta Der Londoner Thames Rowing Club

hat zum Rennen um den Hammonigapreis für Vierer mit Stenermann
am 20 Juli gemeldet

Paris 16 Juni Grand Prix de Paris von Fres
100,000 für 3 jährige und ältere Pferde aller Länder 1 Herrn T Dela
marres Vasitas 2 Herrn Ephruſſi s Pourtant 3 Herrn
Lupin s Asrotithe

Rennen zu Mancheſter Freitag den 14 Juni 1889 The
Mancheſter Cup Pr 2000 Lſtrl Diſt 2800 Mtr Mr L
Rothſchilds Cotillon Mr Tidys Jndian Prince Sir Jar
dines Lord Lorne 3 Sechszehn Pferde liefen

Rennen zu Berlin Hoppegarten Freitag 14 Juni
Großes
Kaiſers

Armee Jagd Rennen Ehrenpreis Sr Majeſtät des
dem ſiegenden Reiter und M 6000 davon M 3500 dem

Sieger M 1700 dem zweiten M 800 dem dritten Pferde 5000 Mtr
Lt v Willichs 3 Garde Ul Lyra Beſ 1 Lt Graf Hallwyls
Crofter Boy Lt Schlüter 2 Lt Prinz G Radziwills Farmley Lt
v Sydow 3 Rittm Suermondt s Vingt Mars Beſ 4 Lt v
Köppen s La Maziéère Lt v Grävenitz d Rittm v Heyden Linden s
Orcadian Beſ O Mühelos mit 10 Längen gewonnen 3 Längen
dahinter der Dritte Orcadian kam beim zweiten Nehmen des Tri
bünenſprungs zu Fall und wurde angehalten Total 302 20 Die
übrigen Rennen brachten folgende Sieger Maiden Rennen Hrn
May s Märzblüthe Offiziers Rennen Lt v Schlüter s Hy
menäa Seahorſe Rennen Königliches Hauptgeſtüt Graditz s
Hadubrand Admiral Rennen Hrn Pechy s Barbar
Biersdorfer Handikap Lieutenant von Tiele Winckler s
Siönit

Vermiſchtes
Was aus einer armen Waiſe werden kann Unter der

Regierung Karls I von England ſaß eines Tages ein ſchönes fünf
zehnjähriges Mädchen in einem Dorfe einige Meilen von London
todtenbleich und in Thränen ſchwimmend neben der Leiche ihrer Mutter
Das arme Kind ſtand jetzt verwaiſt und hülflos auf der weiten Welt
Jn der Kammer befanden ſich die Leichenfrau und eine Nachbarin die
anſtatt die junge Waiſe zu tröſten das Leben der Verſtorbenen und
ihres Gatten mit roher Sprache kritiſirten Ja ſagte die Nach
barin wäre ihr Mann nicht ſo liederlich geweſen ſo hätte er diedreihundert Pfund Sterling die er als Erbtheil empfangen anſehnlich
vermehren können während ſo ſeine Tochter der Gemeinde als Bettlerin zur Laſt fallen wird Als Bettlerin Dieſe Worte waren
ein Dolchſtich für das Herz des jungen Mädchens Nein betteln
wollte ſie nicht lieber kämpfend untergehen Kaum war ihre Mutter
beſtattet ſo wanderte ſie nach London um dort ein Unterkommen zu
finden Acht Tage lang irrte die arme Ellen vom frühen Morgen bis
zum ſpäten Abend nach Beſchäftigung ſuchend umher Es waren
damals unruhige Zeiten Handel und Verkehr ſtockte Des armen
Mädchens Baarſchaft war endlich erſchöpft Da in der größten Noth
wurde ihr eine Stelle als Bierverkäuferin in der großen Brauerei von
Peasley angetragen Gute Nahrung ſaubere Kleidung hoben die ſchöne
Geſtalt Ellens hervor Jhrer Wangen Schnee übergoß bald friſches
Roth Herr Peasley war unvermählt und weidete ſich oft an den
Reizen ſeiner neuen Magd Jmmer mehr wurde er davon bezaubert
Mehrere verlockende Anerbietungen ſcheiterten an des Mädchens
Tugend Endlich bot er ihr ſeine Hand an die ſie annahm Achtzehn
Jahre alt wurde ſie zum großen Jngrimm aller Frauen und Mädchen
des Bezirks die Gattin des reichen Brauers Schon nach wenigen
Jahren ſtarb der um Vieles ältere Peasley Bald nach ſeinem Tode
machten der ſchönen jungen und reichen Wittwe Grafen und Barone
den Hof Aber Ellen nahm die Hand des jungen bürgerlichen Anwalts
an der ihre Erbſchaftsſache führte und deshalb täglich mit ihr in
Berührung kam Dieſer Anwalt nannte ſich Hyde wurde in wenigen
Jahren einer der erſten Staatsmänner Großbritanniens und zum Earl
Grafen von Clarendon ernannt Dieſer Earl von Clarendon ward

die rechte Hand König Jakobs II und ſogar deſſen Schwiegervater
Aus dieſer Ehe gingen zwei Töchter Maria und Anna hervor welche
beide Königinnen wurden Und ſo ward die einſt von aller Welt ver
laſſene Waiſe welche mit wenigen Schillingen ihren Geburtsort verließ
um nicht als Bettlerin zur Laſt zu fallen die Schwiegermutter des
Königs eines der erſten Reiche der Erde und Großmutter zweier
Königinnen

Ein echt amerikaniſches Abentener erlebte am 4 Mai eine
Artiſten Geſellſchaft in welcher ſich auch einige Deutſche befanden und
die mittelſt eines ſogenannten Theatertrains auf der Oregon Linie von
San Franzisko nach Tacoma fuhr Jn der Nähe letztgenannter Stadt
Morgens 4 Uhr bemerkte der Lokomotivführer daß die Geleiſe auf
eine Länge von 5 Metern vollſtändig aufgeriſſen waren Der Ma
ſchiniſt brachte glücklicherweiſe den Zug noch zum Stehen und verhütete
ſomit ein furchtbares Unglück Kaum ſtand der Zug als auch ſchon
eine Bande Jndianer in welcher auch einige Weiße zu ſehen waren
aus dem Walde ervordrang und unter ſtetem Feuern auf den Train
zu avancirte Die Räuber waren aber diesmal an die Unrechten ge
kommen Die Artiſten griffen zu ihren Waffen gingen ſofort zur
Offenſive über und vertrieben faſt ohne Kampf die Bande Nur einige
leichte Verwundungen waren zu verzeichnen Das Geleiſe wurde hierauf
wieder in O rdnung gebracht und die Reiſe ging bis Tacoma ohneUnfall vorüber Jn dem Zuge befand ſich auch die in Deutſchland
ſehr bekannte Schauſpielerin Fanny Janauſcheck

Standesamtliche Nachrichten
Aufgeboten

12 Juni Der Klempner Johannes Albert Otto Brandt Fleiſcher
gaſſe 39 und Thereſia Seewald gr Steinſtraße 10 Der vraktiſche

Arzt Dr med Henry Rocco Steinweg 270 und Margaret e Heine
r zu Deſſau Der Schloſſer Friedrich Hermann Keller ZJäcker

gaſſe 3 und Klara Jda Herz Bärgaſſe 9 Der Glaſer Friedrich

Auguſt Wirth Breiteſtraße 2 und Emma Karſch Schwetſchkeſtraße 2 2
Der Brauerelbeſitzer Guſtav Otto Theodor Kohl zu Torgau unt

Dir Karoline Henriette Luther gen Curtius kl Ulrichsſtr 10
Der Hilfsrangirmeiſter Friedrich Albert Heinecke Blumenthalſtr 27

und Friederike Bertha Thomas Reilſtraße 127 Der FormerChriſtoph Friedrich Wilhelm Steuer zu Halle a S und Franziska
Kowaki zu Rehden

13 Juni Der Schneider Anton Joſeph Zankowsky Unterbergund Hedwig Auguſte Adelheid Fleiſchhauer Jägerplatz 12 Der
Maler Max Hammer und Henriette Thereſe Auguſte Bertha Wallner
Anhalterſtraße 9 Der Kaufmann Hermann Heinrich Louis Otto
Haucke zu Giebichenſtein und Marie Agnes Dorothea Anders zu
Halle a S Der Buchhalter Friedrich Emil Buſchendorf zu Holleben
und Klara Eliſe Kratzſch zu Zeitz Der Handarbeiter Gottfried Karl
Möbius und Marie Antonie Luuiſe Kratze zu Giebichenſtein Der
Kaufmann Auguſt Guſtav Richard Linne zu Braunſchweig und Eliſa
beth Katharina Körwer zu Braunſchweig

Geboren
12 Juni Dem Maurer Karl Kaſeler T Martha Marie BerthaHeinrichſtraße u Dem Friſeur Theodor Schleenvogt S Fran

Wilhelm Kurt Meckelſtraße 2 Dem Lederfärber Chriſtoph Dietrich
T Marie Franziska Kuttelhof 4 Dem Kaufmann Franz Zink
S Guſtav Franz Wuchererſtraße 43 Dem Zimmermann Guſtav

Knöchel T Magdalene Marie Marienſtraße 4 Dem Maurer
Waldemar Gauert S Otto Waldemar Friedrichſtraße 4 Dew
Fleiſchermeiſter Rudolf Witte S Rudolf Paul gr Wallſtr 35 36
Dem Jnſtrumentenmacher Bernhard Märker S Johann Samuel
Leberecht Taubenſtr 7 Dem Verſicherungsbeamten Robert Schüler
T Anna Marie Katharina Wörmlitzerſtraße 37 3 unehel S
1 unehel T

13 Juni Dem Redakteur Dr phil Ewald Schulze S Wolfgang
Max Guſtav ne 4 Dem Kaufmann Adolf Flanz TAnna gr W Jallſtraße 35/36 Dem Kutſcher Gottlieb Lüder S
Friedrich Hans am Mühlgraben 20 Dem Schneidermeiſter Guſtav
Kühlig T Frida Lisbeth Hoſpitalplatz 8 Dem Bahnarbeiter Otto
Albrecht S Karl Max Unterplan da Dem Bautechniker Hermann
Riße T Martha Elſa Steinweg 26a Dem Handarbeiter Ludwig
Göpel T Marie Emilie Agnes alter Markt 33 Dem Schneidermeiſter Franz Schulz T Helene Hedwig Harz 17 Dem Schloſſer
Karl Koch S Hermann Friedrich Wilhelm Wörmlitzerſtraße 35
Dem Damenſchneidermeiſter Friedrich Bittner Martinsberg 5a
Dem Rektor Dr phil Wilhelm Wohlrabe S Johannes Karl Paul
Taubenſtraße 12

Geſtorben

12 Juni Der Schuhmacher Guſtav Seidewitz Klinik DesSchgeidee Auguſt Beckert S todtgeboren Brüderſtraße 13 Des

Schneidermeiſter Heinrich Welch T Frida 7 kl Ulrichſtraße 13
Der Handarbeiter Karl Louis Bretſchneider 58 gr Steinſtraße 34

Des Gaſtwirth Ludwig Fritſche S Kurt Ludwig 1 J alter Markt 3
2 unehel Söhne

Telegramme nud letzte Nachrichten
Wien 17 Jnni 9 Uhr 15 Min Vorm Privat

Telegramm des General Anzeiger Ein Berliner Be
richt der halboffiziöſen Montags Revue warnt uach
drücklichſt davor die neueſte Bewegung gegen die
ruſſiſchen Werthe für ein Börſenmanöver zu halten
An höchſter Stelle in Deutſchland ſei der Entſchluß zum
Durchbruch gekommen Rußland gegenüber fortan in
Freundſchaft und Feindſchaft die größte Gegen
ſeitigkeit walten zu laſſen Bei ſolcher Sachlage könne
alſo von einem Börſenmanöver nicht die Rede ſein

V Belgrad 17 Juni 7 Uhr 24 Min Vorm Privat
Telegramm des General Anzeiger Trotz offizieller De
mentis bringt Todoroviecs Zeitung Petit Journal die
poſitive Meldung daß der ruſſiſche Vertreter Perſiani
Namens der ruſſiſchen Regierung Serbien die Militär
Convention angeboten habe welche die Regentſchaft
annahm

Attentat auf König Humbert
ri Rom 16 Juni Abends Privattelegramm des General

Anzeiger Man telegraphirt der in Genug erſcheinenden Epoca
aus Rom Jn der vorvergangenen Nacht während der Fahrt des
königlichen Zuges von Rom nach Neapel bemerkte ein Bahn
wächter einen Kilometer von der Station Sgurgola entfernt auf
dem Geleiſe fünf große Steine die er noch rechtzeitig
entfernen konnte Dem Bahnbeamten der ſofort die Anzeige
erſtattete wurde bedeutet über das Ereigniß ſtrenges Still
ſchweigen zu beobachten Es wird weiter erzählt daß auch auf
der gleichen Strecke zwölf Petarden aufgefunden worden wären

Es wurde ſofort eine genaue Unterſuchung eingeleitet Von
Rom aus ſind mehrere Delegirte der dortigen Polizei nach
dem Thatorte abgereiſt Merkwürdig iſt die Thatſache daß in
Rom ſelbſt von dem muthmaßlichen Attentate nichts bekannt

war und daß man die Nachricht erſt durch das obenerwähnte
Telegramm der Genueſer Epoca und des ebenfalls in Genug
erſcheinenden Reſto del Carlino erfuhr Auch die Gazzetta die
Torino veröffentlicht eine ähnliche Notiz und bringt das Attentat

mit den jüngſten Mailänder Anarchiſten Bewegungen
während der Bauernſtrikes die noch nicht beendigt waren als
König Humbert nach Berlin reiſte in Verbindung Es iſt vor
läufig nicht möglich darüber Vermuthungen auszuſprechen und
wird man gut thun die weiteren Nachrichten vorerſt abzuwarten

Berliner Börſe
Montag den 17 Juni 1889

Anfangscourſe

Credit 161 40 Bochum Guß 197,40Franzoſen 102,10 Hibernig 156,90Lombarden 53,40 Marienburg Mlawka 6680
Disconto Commandit 226,60 Dſtpreuß Südbahn excl 105,10
Darmſtädter Bank 163,40 Dux Bodenbach exer 204,30Dresdner Bank excl 1461 Elbethal 97
Handels Geſellſchaft 167,50 Gotthardtbahn 15580
Nationalbank f D 127 Warſchau Wien 2219
Internationale Bank 121 Nordd Lloyd 170
Dortmunder Union 83,40 49 Ungarn 86
Laurahütte 128,40 Ruſſiſche Noten 209Tendenz Feſter

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Zetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 Juni
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Stadt Halle im 5 rüchwort
Eulturhiſtoriſche Skizze von Rudol h Müldener

Original Feuilleton des General Anzeiger
Halle iſt die zweitgrößte Stadt des Herzogthums Magde

burg welche der Hauptſtadt deſſelben in jeder Beziehung
ehrenvoll zur Seite ſteht ja dieſelbe in mancher Beziehung
überragt

Halle verdankt ſeinen Urſprung und ſpätere Bedeutung
zweifellos ſeinen Salzquellen wie ſchon der Name des Ortes
beweiſt das keltiſche hal bedeutet Salz Wann zuerſt An
ſiedler am Salzquell ſich niederließen läßt ſich hiſtoriſch na
türlich nicht mehr ermitteln doch geſchah dies zweifellos in
ſehr früher Zeit noch ehe die Germanen von Aſien kommend
in Deutſchland feſten Fuß gefaßt Ohne Zweifel fanden
die Deutſchen am Salzquell bereits eine feſte wenn auch
nicht befeſtigte Anſiedelung vor deren Bewohner ſich vorzugs
weiſe mit der Bereitung des Jedermann alſo auch den
Deutſchen werthvollen Salzes beſchäftigten Da die am
Salzquell ſeßhaften Kelten die eben von Aſien hereinfluthenden
und darum nomadiſirenden Deutſchen an Geſchicklichkeit in
der Salzbereitung ohne Zweifel bedeutend überragten ſo
wurden ſie auch von den Deutſchen nicht vertrieben ſondern
blieben als keltiſche Kolonie reſpektive als keltiſche Sprach
inſel in der Heimath zurück Dieſelbe Sache dürfte ſich
wiederholt haben als die Deutſchen zwiſchen Elbe und Saale
vom Strome der Völkerwanderung fortgeriſſen wurden und
ſlaviſche Stämme das von ihnen verlaſſene Gebiet occupirten
auch die Slaven vertrieben die keltiſchen Salzarbeiter nicht
und da die Wiedereroberung des Landes durch die Deutſchen
zu einer Zeit ſtattfand wo bei Deutſchen und Slaven bereits
geordnete Zuſtände herrſchten ſo verdrängten auch dieſe die

Polizei Verordnung
betreffend die Sicherung des Betriebes auf Privatanſchlußgeleiſen und

ſonſtigen privat wirthſchaftlichen Eiſenbahnen
Auf Grund der S8 6 12 und 15 des Geſetzes

verordnet
I Zuſtand der Bahn und der Betriebsmittel

S 1 Die Bahnen und deren Fahrzeuge ſind von dem betreffenden Unternehmer

Amtliche Bekanntmachungen

über die PolizeiVerwaltung vom
11 März 1850 S S 265 und der S 137 139 ff des Geſetzes über die all
gemeine Landes Verwaltung vom 30 Juli 1883 S S 165 wird unter Zu
ſtimmung des Bezirksausſchuſſes hierſelbſt für die an öffentliche Eiſenbahnen an
ſchließenden Privatanſchlußgeleiſe ſowie für die ſonſtigen mit Locomotiven befahrenen
privat wirthſchaftlichen Eiſenbahnen im Regierungsbezirk Merſeburg mit Ausnahme
derjenigen welche der bergpolizeilichen Aufſicht unterſtehen hierdurch Nachſtehendes

Kelten nicht aus ihrem Sitz Wenn auch heute die Halleſchen
Salzarbeiter längſt germaniſirt ſind ſo bedienen ſie ſich doch
noch bis heute bei der Salzgewinnung vieler Ausdrücke
welche wie der Halleſche Profeſſor Keferſtein unzweifelhaft
nachgewieſen keltiſchen Urſprungs ſind Die keltiſchen Sa
linenarbeiter konſtituirten ſich als Brüderſchaft der Salz
wirker welche ſtaatlich anerkannt iſt waren alle Zeit ſo
weit die Geſchichte ihrer gedenkt freie und wehrhafte und
von den verſchiedenen Landesherren mit verſchiedenen Pri
vilegien ausgeſtattete Leute und wenn auch dieſe Privilegien
jetzt hinfällig geworden ſind ſo beſitzen ſie doch noch das
Recht dem jeweiligen Landesherrn eine Separathuldigung
zu leiſten und demſelben alſo jetzt unſerem Kaiſer
alljährlich durch eine im Schloſſe empfangene und bewirthete
Deputation ihre Glückwünſche zum neuen Jahre darzubringen

Dieſer Verhältniſſe mußten wir erwähnen zum Ver
ſtändniſſe eines allbekannten und weit verbreiteten Sprüch
wortes

Jn Halle giebts dreierlei Leute
Hallunken
Die Halloren das heißt die Angehörigen der Salz

wirkerbrüderſchaft ſind allerdings eine unſerer Stadt ſpe
cifiſche Eigenthümlichkeit während die Hallenſer an Aus
dauer und Strebſamkeit wohl mit den Bewohnern aller
anderen Städte des deutſchen Reiches zu wetteifern vermö
gen und was die Hallunken anbelangt ſo wollen wir zwar
nicht behaupten daß dieſelben fehlen aber jedenfalls iſt
da die Bewohner des Halleſchen Zuchthauſes das ſtädtiſche
Bürgerrecht bis heute noch nicht erlangt ihre Zahl ver
hältnißmäßig nicht größer als auf irgend einem anderen
Punkte der Welt

Hallenſer Halloren

Wenn wir den Urſprung von Halle das heißt die Zeit

der erſten menſchlichen Anſiedlung am Salzquell nicht zu
beſtimmen vermögen ſo wiſſen wir doch daß der Ort von
Kaiſer Otto II 981 zur Stadt erhoben worden Die Sage
berichtet daß als die Bewohner bei dem Kaiſer dies bean
tragt derſelbe ſie auf das verräucherte und etwas ruppige
Ausſehen ihres Ortes aufmerkſam gemacht worauf ſie erwidert

Haben wir am Abend Salz Waſſer und Holz
Haben wir am Morgen auch Silber und Gold

welche Aeußerung ſpäter zum Sprüchwort geworden
Allerdings erſtreckte ſich Halle damals nur über die Halle

mit ihren Salzkothen und den nächſten um dieſelbe herum
liegenden ſelbſt heute noch ziemlich winkligen Straßen und
ſelbſt Brücken über die Saale fehlten damals noch Allein
die Salzproduction die derzeit zweifellos auch lucrativer
war als ſie es heute iſt zog Verkehr herbei der Ort hob
ſich raſch und wird bereits 1124 als angeſehene Handelsſtadt
erwähnt Natürlich erweiterte ſich die Stadt auch räumlich
und der Hallenſer ſagt mit Stolz

Halle und Rom ſind auf ſieben Hügeln erbaut
Das iſt richtig dieſe Hügel ſind der Schul Jäger

Sand Peters Schloß Sperlings und Zettelberg die
obgleich ſie den ſtolzen Namen der Berge führen ſich doch
keineswegs durch Höhe auszeichnen und dem Auge eines
Fremden meiſt erſt dann bemerklich werden wenn ſie Gele
genheit haben von irgend einer Höhe aus einen Blick auf
das Häuſermeer der Stadt zu werfen

Jn ſeinem jetzigen Umfange iſt Halle aus drei früher
ſelbſtſtändigen Orten zuſammengewachſen der Altſtadt dem
Neumarkt und dem Dorfe Glaucha die heut zu Tage auch
räumlich ſo miteinander verſchmolzen ſind daß deren frühere
Grenzen für das Auge des Fremden vollſtändig verwiſcht ſind

Fortſetzung folgt

S 15

können

Bei Anſchlußgeleiſen iſt das Geleiſe am Ausgange
leisſperren geſchloſſen zu halten
offen gehalten werden

Zugführer untergeordnet ſein

keit der Züge auf 2 m in der Sekunde zu ermäßigen
S 18

ohne Aufenthalt geſchehen

den Cylindern iſt in der Nähe von Wagen thunlichſt zu vermeiden
für das Publikum dient auf freier Strecke das Läutewerk

Stillſtehende Eiſenbahnwagen ſind ſo feſt zu legen daß ſie durch Unbe
fugte oder durch bewegte Luft nicht ohne Weiteres in Bewegung geſetzt werden

Das Ablaufenlaſſen der Wegen ohne Lokomotive auf Gefällſtrecken iſt nur
unter beſonderer Genehmigung der Ortspolizeibehörde geſtattet

Letztere dürfen nur bei Benutzung des Geleifes

J 16 Das Begleitperſonal darf während der Fahrt nur einem Bedienſteten

J 17 Größere Fahrgeſchwindigkeit der Züge als 5 m in der Sekunde 18 km
in der Stunde iſt nur unter Genehmigung der Ortspolizeibehörde geſtattet
unbewachten oder unverſchloſſenen Uebergängen öffentlicher Wege iſt die Geſchwindig

Die Bahnzüge dürfen auf Wegeübergängen und Brücken die zugleich
dem Verkehr des Publikums dienen nicht ſtill halten vielmehr muß das Ueberfahren

Auch ſonſt darf unter oder auf hölzernen oder mit Holz
fortwährend in einem ſolchen Zuſtande zu halten daß der Betrieb auf denſelben mit
der nach S 17 zuläſſigen Geſchwindigkeit ohne Gefahr für das Publikum insbeſondere
auch für das den Transport leitende und begleitende Betriebsperſonal erfolgen kann

8 2 Sofern ein Privatanſchlußgeleiſe oder eine andere privatwirthſchaftliche
Bahn über zwei Kilometer lang iſt muß dieſelbe mit Abtheilungszeichen verſehen
ſein welche Entfernungen von ganzen Kilometern angeben

Die Gefäll Verhältniſſe von mehr als 1 100 ſind in geeigneter Weiſe und in
angemeſſenen Abſtänden kenntlich zu machen

Zwiſchen zuſammenlaufenden Geleiſen iſt ein Merkzeichen anzubringen welches
die Grenze angiebt bis zu welcher in jedem Bahngeleiſe Fahrzeuge vorgeſchoben wer
den dürfen ohne den Durchgang von Fahrzeugen auf dem anderen Geleiſe zu hindern

S 3 Jn einer Entfernung von mindeſtens 10 Mtr vor den in gleichen Ebenen
mit der Bahn liegenden öffentlichen Wegeübergängen ſind Warnungstafeln aufzu
ſtellen mit der Auſſchrift

Beim Nahen des Zuges Halt
S 4 Jſt bei der polizeilichen Genehmigung der Anlage vorgeſchrieben daß An

fangs und Endpunkt der Bahn ſowie Haltepunkte an derſelben elektriſch zu verbinden
und mit Sprechapparaten auszurüſten ſind ſo iſt Unternehmer verpflichtet die hierzu
erforderlichen Einrichtungen dauernd in betriebsfähigem Zuſtande zu erhalten

S 5 Soweit das Anſchlußgeleiſe c nicht mit dem Betriebsmaterial der König
lichen Eiſenbahnverwaltung oder landesherrlich conceſſionirter Eiſen bahngeſellſchaften
befahren wird ſind für die Ausrüſtung Conceſſionirung Jnbetriebſetzung und die
periodiſchen Reviſionen der Locomotiven dieſer Bahnanlagen die bezüglichen geſetz
lichen und ſonſt erlaſſenen Vorſchriften beſonders die S 10 und 11 der Bahnordnung
für Deutſche Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung vom 12 Juni 1878 über die
Prüfung der Locomotiven vor Jnbetriebnahme derſelben und über die periodiſchen
Locomotiv Reviſionen ſowie die Beſtimmungen der folgenden 8S8 6 und 7 maßgebend

S 6 Jede Locomotive muß mit Bahnräumern einem verſchließbaren an den
Feuerkaſten dicht anſchließenden Aſchenkaſten einer kräftigen leicht zu handhabenden
Bremſe und mit einer Vorrichtung verſehen ſein durch welche der Auswurf glühender
Kohlen und Funken aus dem Schornſtein wirkſam verhindert wird Sie muß mit
einem helltönenden Läutewerk verſehen ſein ſofern die nachfolgenden Beſtimmungen
dieſer Verordnung den Gebrauch des Läutewerkes vorſchreiben SS 14 19

S 7 Jeder Wagen iſt mindeſtens alle zwei Jahre einer gründlichen Reviſion zu
unterwerfen bei welcher die Achſenlager und die Federn abgenommen werden müſſen

Ueber dieſe Reviſion iſt ein Regiſter zu führen welches der Ortspolizeibehörde
auf deren Erfordern jederzeit vorgelegt werden muß

Jeder Wagen iſt mit der Nummer unter welcher er im Reviſionsregiſter geführt
wird und mit dem Datum der letzten Reviſion zu bezeichnen

II Einrichtungen und Maßregeln für die Handhabung des
Betriebs

s 8 Der Unternehmer iſt verpflichtet für die Beaufſichtigung und Ausführung
des Bahnbetriebes ausreichendes und für ihren Beruf genügend ausgebildetes Perſo
nal zu ſtellen und darauf zu ſehen daß hierzu nur unbeſcholtene zuverläſſige und
nüchterne Leute verwendet werden

Wo es erforderlich erſcheint bleiben nähere Beſtimmungen über Betriebsperſonal
der beſonderen Anordnung der Königlichen Regierungspräſidenten vor behalten

S 9 Züge dürfen nur dann abgelaſſen werden wenn der hierfür zuſtändige Be
amte und fur den Fall daß ein beſonderer Beamter hierfür nicht beſtellt iſt der Zug
führer ſich vergewiſſert hat daß die Bahn in ihrer ganzen Strecke bezw bis zur
nächſten Ausweicheſtelle während der Dauer der Fahrt frei iſt Jm Falle zwiſchen
dem Anfangs und Endpunkt der Bahn eine elektriſche Verbindung vorgeſchrieben iſt
eonfr S dürfen Transporte nur abgelaſſen werden wenn auf Anrufen der ent

gegengeſetzten Station die Bahn für frei erklärt worden iſt S
Bis zur Ankunft des Zuges muß dann an der entgegengeſetzten Station das

durchgehende Bahngeleiſe Hauptgeleiſe freigehalten werden
S 10 Alle Züge ſind mit ausreichenden und wirkſamen Bremsvorrichtungen

nach Maßgabe des S 24 der Bahnordnung für Eiſenbahnen untergeordneter Bedeu
tung auszuſtatten Bei Steigungen von mehr als 1 100 ſoll der letzte Wagen ein
bedienter Bremswagen ſein

J S 11 Lokomotive und Wagen müſſen vor dem Ablaſſen eines Zuges ſo ver
unden ſein daß eine zufällige Löſung der Kuppelung nicht ſtattfinden kann Alle

Kuppelungen und Verbindungsvorrichtungen müſſen wenn ſie herabhängen mindeſtens
75 mm von der Schienenoberkante entfernt bleiben

S 12 Das Schieben der Laſtzüge an deren Spitze ſich keine führende Lokomo
tive befindet iſt in der Regel nur dann geſtattet wenn die Stärke derſelven nicht
mehr als 30 Achſen beträgt und der vorderſte Wagen gut bewacht iſt Dabei muß
auf dem vorderſten Wagen eine geeignete Perſon ſich befinden welche den Lokomotiv
führer in der Beaufſichtigung der Strecke r wo bei Wegeübergängen
das Zeiche Jngangſetzung des Läutewerks zu geben hat8 r von ver Beſtimmung des Abſ 1 ſind mit der Genehmigung der

Ortsvolizei Behörde zuläſſig egge Bed angeheieen Lokomotiven ſoll ſo lange ſie ſtill ſtehen der Regulator

geſchloſſen die Steuerung in Ruhe geſetzt und die Bremſe angezogen ſein Die
Lokomotive muß dabei ſtets unter Aufſicht ſtehen

s Gehrguch der Damvpfpfeife und das Oeffnen der Waſſerhähne an

belag verſehenen Brücken mit der Lokomotive nicht gehalten werden
Der Lokomotivführer iſt verpflichtet die vor dem Zuge liegende Bahn

ſtrecke ſtets zu überſchauen und den Zug ſofort mit allen Mitteln zum Anhalten zu
bringen wenn die Stellung der Weichen die Durchfahrt durch dieſelben nicht ge
ſtattet oder die für die Fahrt geltenden Signale nicht richtig ſtehen wenn die Bahn
wärter die Weichenſteller die Bremſer oder der Zugführer das Halteſignal gegeben
haben oder er ſelbſt etwa Menſchen Thiere oder ſonſtige Hinderniſſe auf der Bahn

Auf freier Strecke muß der Lokomotivführer in 100 mm Entfernung von
jedem unbewachten oder unverſchloſſenen Wegeübergange das Läutewerk in Bewegung
ſetzen und darin bis nach erfolgtem Ueberfahren derſelben erhalten

Die Stellen wo das Läuten zu beginnen hat ſind durch eine Marke zu be

S 19

bemerkt hat

zeichnen

Werden Pferde von Fuhrwerken die ſich auf den in unmittelbarer Nähe der
Bahn befindlichen Straßen bewegen in Folge bes durch den Zug verurſachten Ge
räuſches ſcheu ſo hat der Zug zu halten bis die Beruhigung der Pferde ſtattgefunden

Für den Fall daß bei Wegeübergängen Schranken mit Bedienung polizeilich
angeordnet ſind ſind die Bedienſteten verpflichtet die Schranken 2 Minuten vor dem
hat

Vorüberfahren jeden Zuges zu ſchließen
8 20

8 21

S 22

ordnungen nachzukommen

8 23

Der Betrieb darf nur bei Tageszeit

Die jedesmalige Stellung der Weichen in den Hauptgeleiſen muß dem
Lokomotivführer durch Signale kenntlich ſein

S 24 Der Lokomotivführer muß folgende Signale geben können
1 Achtung
2 Bremſen anziehen
3 Bremſen loslaſſen
8 25 Bremſer Weichenſteller und Bahnwärter müſſen das Signal zum Halten

an den Lokomotivführer geben können

S 26

unnöthige
Strafverfolgung wegen Zuwiderhandlungen tritt nur auf Antrag des Unter

nehmers bezw der betriebsleitenden Verwaltung ein
Vor den Uebergängen müſſen Fuhrwerke Fußgänger Reiter und Treiber
an den Warnungstafeln ſtill halten efr 8 3 bezw die Bahn räumen

ſobald das Läutewerk das Herannahen eines Zuges oder einer Lokomotive ankündigt
nachdem der Zug oder die Lokomotive paſſirt iſt die Eiſenbahn

97
d

von Vieh

und dürfen

III Beſtimmungen für das Publikum
ind Ueberſchreiten des Bahnkörpers nur an

den zu Ueberfahrten und Uebergängen beſtimmten Stellen geſtattet
Unbefugten iſt das Betreten un

Verzug zu vermeiden

erſt
überſchreiten

S 98S 258

S 2J 29

ingleichen
ſonſtiger

S 30

geahndet

8 31

haltung der in den S88 1
wortlich iſt

s 32

8 33

Für das Betreten der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen durch Vieh
an Stellen wo Uebergänge nicht vorhanden ſind iſt derjenige verantwortlich welcher
die ihm obliegende Aufſicht über daſſelbe vernachläſſigt

Alle Beſchädigungen der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen mit Ein
ſchluß der etwa vorhandenen Telegraphen ſowie der Betriebsmittel nebſt Zubehör

auf das Bahnplanum oder das Anbringen
Fahrhinderniſſe ſind verboten ebenſo die Erregung falſchen Alarms die S

Nachahmung von Signalen die unbefugte Verſtellung von Ausweichevorrichtungen
und überhaupt die Vornahme aller den Betrieb ſtörenden Handlungen
darf das Hinüberſchaffen von Eggen Pflügen und anderen Geräthſchaften ſo ins
beſondere auch von Baumſtämmen und anderen ſchweren Gegenſtänden ſofern ſolche
nicht getragen werden nur auf Wagen oder Schleifen geſchehen

IV Strafbeſtimmungen
Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften dieſer Verordnung werden ſo

fern nicht nach den Allgemeinen Strafgeſetzen eine härtere Strafe eintritt
Geldſtrafe bis zu 60 Mark oder im Unvermögensfalle mit verhaltnißmäßiger Haft

V Schlußbeſtimmungen
Der Unternehmer hat der zuſtändigen Ortspolizeibehörde und für den

Fall daß die Bahnanlage ſich über mehrere Ortspolizeibezirke erſtreckt jeder der be
theiligten Ortspolizeibehörden diejenige Perſon zu bezeichnen welche für die Jnne

getroffenen Beſtimmungen verant
Für die Brachtung der übrigen Beſtimmungen im Abſchnitt II dieſen

Verordnung trägt das betreffende Betriebsperſonal die Verantwortlichkeit
Dieſe Polizei Verordnung iſt durch dauernden Aushang an den Lade und

Abladeplätzen der Bahn zur Kenntniß der Betheiligten zu bringen
Dieſe Polizei Verordnung tritt am erſten Juli in Kraft

S 34 Sofrern nicht in den vorſtehenden Beſtimmungen die Zuläſſigkeit von Aus
nahmen von den Vorſchriften dieſer Politciz Verordnung an die Genehmigung der
Ortsvpolizeibehörde

das Auflegen von Steinen

gekuripft iſt
Regierungs Präſidenten zuläſſig

Merſeburg den 18 MMoi 1889
Der Königliche Re lertzugs Präſident

ieſt

ſtattfinden
unterliegen der beſonderen Genehmigung der Ortspolizei Behörde

Außer dem Betriebsperſonal darf auf den Zügen Niemand ohne beſondere
Erlaubniß des Unternehmers oder der den Betrieb leitenden Verwaltung mitfahren

Wo die Einrichtung und Unterhaltung von Signalen auf der Bahnſtrecke
für den Betrieb polizeilich angeordnet iſt iſt der Unternehmer verpflichtet dieſen An

Die Signale müſſen gemäß den Vorſchriften der Signal

bis 8 S 16 und 22

ind Auznadmen

Zur Warnung Brennholz
J

Abfälle haben billig abzugeben nur in
zweiſpänniger Fuhre für Mk 10 franko
Haus in Halle

F Zimmermann Co
Maſchinenfabrik Halle

D SJ 9Fußſtreupulver
Mittel in Strümpfe zu ſtreuen für alle
Schweißfuß Leidende und gegen Wund
laufen ohne Nachtheil der Geſundheit in
Streubüchſen äà 25 u 50 Pf empfiehlt

J R Strässner Bernburgerſtr 13

909908369938996998900900

Di J fl 45Dir Schönheitspflege

ein bewährter Rathgeber ſich
einen fleckenloſen reinen Teint
ein prachtvolles Haar ec zu
ſchaffen und zu bewahren 2ec
verſendetgegen Einſendungvon
20 Pfg
E Hagels Verlag Konstanz in Baden

T

Wirderverkänfern
offerirt

Kautabake
zu Fabrikpreiſen

Filiale der Tabak Fakrik

Gebrüder Adler
Halle a S Geiſtſtraße 36

des Bahnhofes durch Ge

vorzüglichſtes u
bewährteſtes

Bei

Ausnahmen hiervon

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer vermehrtor
Auflage erschienene Schrift des Med
Rath Dr Müller über das

r

geogouge An v
Aca Aal

sowio dosseon radicale Heilung zur Be
lohrung dringend empfohlen
Preis incl Zusendung unter Couv 1 Mk

Ed t Braunschweig
Dabei iſt jeder

owis HIeise
L Brüderſtr 6von 7 Uhr geöffnet

beſorgt pünktlich und zu den
J I eOriginal Preiſen der Zeitungen
ohne Speſen

N Jnſerate jeder Gattung
S z B Geſchäfts Anzeigen Pacht
S Heiraths Stellengeſuche Guts

u Geſchäfts An u Verkäufe c
an alle Zeitungen des Jn

u Auslandes
Belege werden für jede Ein

S rückung geliefert u bei größeren
S Aufträgen

Namentlich t

Rabatt gewährt
den T Koſtenvoranſchläge u Cataloge

mit einer gratis
Ia Leipzig BerlinFernſprecher 151

Pfeiffer
Mechaniker

alle a kl Sand
erg 201 nahe a Markt
mpfiehlt Familien und

Handwerker

Nähmaſchinen

aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Reparaturen

n pt u billig Erſatztheile Nadeln
Oel e

e

unter Genehmigung des
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Da ich mein Geschkäft zum Herbst d Js in vine

umwandele worin ich etwas aussergewöhnlich Grosses und Neues zu bieten beabsichtige so sehe ich mieh veranlasst folgende Artikel auszuverkaufen

Ah S ir z und den
608se ſeel

Hpecial Kleiderſof Handlung erſten Ranges

4 44 3 Tun S h e n J 4 r v 7 7 S eE

18 W Jr 71
Hkeſtraße 2

rgau und
sſtr 10er Ausverkaf a

ergel

ſchaf

e

m

Die sämmtliche Damen Con
feotion als Regenmäntel Umhänge Fichus Staubmäntel ete z ferner das ganze Tuch und Buckskintager ausserdem Möbelstoffe Tischdecken Teppiche

I Sardinen Reisedecken Leinen und Settzeuge sowie viele andere Sachen 7hIch gebe sämmtliche Artikel zu spotthbitligen Preisen ab da ich bis Mitte September vollständig damit geräumt haben muss

alle aS

Xr 3 MK 1,60 per l Kg bei 2

Gustav Fuchs Bale as
Grosse Steinstrasse G

ſjeutsche Schokolaclke
Kg 1,30 M per Kg

er

allenser Kaka osteht noch immer un übertroffen da im Wohlgeschmack Löslichkeit Reinheit und
natürlichem Aroma der Kakaobohne ob Kalt oder warm VollendetsteE vietet jeder Concurrenz namentueh der ausländischen die Fabrikation und Anwendung besten Rohmaterials erklirt dass Jedermann der f

Spitze Die Garantiemarke deutscher Sehokoladentabrikan einen Versuch mit Hallenser Kakao macht denselben anderen Fabrikaten vorzieht d Ee
r h DiceGavrantiemarke deutscherschokoladenfabrikanten bürgt fürten bürgt für die Güte und Reinheit des Vabrikates Güte und Reinheit des Fabrſicates Vingel Preise v 2 N bis 8 2031 pr o I Fin

Nähehoboladentabrik von Fr David Söhne Sehobolidenfabrik von Fr Daud Söhnechokoladen rfabri Von Fr David Söhne Schokoladenfabri von Fr David Söhne 4

x e mit WSee e et e krankhm und J

jg reefflekt4 Wo
Bahnſ
paſſend

ür Ha e m n ſt reis Morgen i wech den 19 Juni r S Uhr c

enstag ren 18 Juni von Abends 6 Uhr an in Trrvderge Garten VoHalle patriotiſches Volkofeſt zur Krinnerung an die Siege von Fehrbellin und J undWaterloo Foncer der Regimentsmuſik des Thüring Huſaren Regiments Nr 12 gen TAnſprachen des Herrn Prof Maerrfer Pfarrer Werner d Palmisé Feſt J n lgeſänge Feuerwerk Eintrittskarten zu dieſem Feſte e von er d 15 tJuni an zum Preiſe von 20 Pf fur das Stück zu haben bei Kaufmann P er Br iſt in Htens Hoſpitalplatz 1 Eiſengeſchäft von Jul Winzer r 3 B der des Kgl W e Füſ Regmts Gr Fleiſch
mann Julius Lüderitz Harz 25 Cigarrenhandlung von Moritz gr Steinſtr 53 t ji 7 22,500Leinenhandlung von Weddy Pönicke Leipzigerſtr 7 Bahnhofsreſtaurateur Riffel zum eſt en der Penſionszuſchußkaſſe ſür die euſikmeiſter des Kgl Preuß Heeres unter 1

mann auf dem Bahnhofe Kinder zahlen kein Eintrittsgeld Gäſte können durch unter St einer Compagnief Jl zweier h und Abbrennung eines der Ex

Vereinsmitglieder eingeführt werden S d EinG Se e GERAS GABEGRERRGEEGI WV G ſchran
verkaufeHerm Graeger Nacht

S e L peeiatf ſabrit fur

e T C de eS hieräruckapparate S
Geistatrasse 58 Halle a S Geiststrasse 858Auf 5 Ansſtollnngen preisgekrönt Jlluſtr Preiseourant poſt u koſten

frei Ia Empfehl nungen ſtehen zu Dienſten

Otto Gigsert Ghemisehe Waschanstalt

Taven berg S
Reinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene wollene

und halbwollene Kleider mit jedem Beſatz
Uniformen Vall und Maskenanzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2e werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohnedaß dieſelben einlaufen oder ihre urſprü ugliche Fag on verlieren gewaſchen oder che miſch

g reinigt
Tranuerſachen auf Verlangen in 9 Stunden

M EEveckennzeazann Wagenfabrik

al a llale a JMagde Magdeburger Strasse burger Strasse4 2 47Mehbrjähr BilligstePreisstellungGarantie
sein reichhaltiges Lager vonommendem Bedarf

einfachsten bis reichausgestatteten Luxuswagen und Geschirren
De Reparaturen schnell und sauber

je Stadt n Badrhapelle Tennſtedt cr

empfiehlt bei vorke

Freie St tation beſte Lehrmethodegeſucht unentgeltlich

Lohmann usikäirector Halle a S
Offerten abzugeben Anhalterſtraße 9 I Tr

in Carl

0

l

Lehrlinge

Heute VDienstag Abends 8 Uhr

Großes Militür Concert
des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree à Perſon 30 Pfg

der g äpelle le

Unt keri icht

ÜÄÜ d billig zu

e I Theil J Kuchent1 Triumphmarſch v Carl Reinecke billig z2 Ouverture zu Ein Feldlager in Schleſien v Meyerbeer

8 Kaiſerfanfare v Chwatal r4 Marcia ordinanza der Berſaglieri SrrII Theil ſowie S5 Stralſunder n im Jahre 1629 ſogenannte Hohnmuſik auf die vergebliche Belagerung Stralſunds
durch Wallenſtein

6 III hiſtoriſche Märſche aus dem 80fährigen Kriege I Pappenheimer Marſch II Marſch des ſchwediſchen ſchön u
Fußvolks III Marſch der finnländiſchen Reiterei

7 Muſikaliſche Erinnerungen a d Kriegsjahren 1813 15 großes kriegeriſches Tongemälde

v Wieprecht zu verkgIII Theil
8 Zubel Ouverture v Weber affend9 Deutſchlands Erinnerungen an die Friegsjahre 1870 71 großes Schlachtenpotpourri v Saro paſen

Unter Mitwirkung einer CompagniezFüſiliere zweier Tambourcorpse und Abbrennung eines t
großartigen Schlachtenfeuerwerks

Enkree à Berſon 50 Vfg Kinder 10 Vfg verkauft

t

D W iegert Kapellmeiſter verkauft
e Billets im Vorverkauf à 40 Pfg ſind in den bekannten Verkaufsſtellen zu haben g 9

von a
ſof billReilſtrEngliſchen Privatunterricht

i29wünſcht ein junger Mann zu nehmen der
bisher das Gymnaſium beſucht hat und
ſich nun einem praktiſchen Beruf zuwen
den will Gefällige Anerbietungen wolle
man gefälligſt unter der Chiffre R X
3932 bei Haaſenſtein und Vogler
Halle a S niederzulegen

netMeyer s und Brockhaus S Pr Thurm s Restaurations Zelt s

Converſations Krxicon S Zum diesjährigen Pfingſtmarkt Mittwoch und Donners bil u
gelangen bei nur geringer monatlicher tag den 19 und 20 Juni auf hieſigem Roßplatz Kleiderſch

oder vierteljährlicher

eben der Turnhalle nRatenzahlung Off erb
u W R 39 an d Exped

er i ſtellen m wegen Hr

Das Rosenſest
findet Dienstag Abend bestimmt statt

Germania Garten r
früher Bürgergarten

1 O SHente Montag den 17 d Kits
Großes FreiC oncert

mit Geſt

für Vikt

Federma

23 Graſeweg 23
Urberreife Küſte do hl

H Sinne
Prachtex

Otto Thieme Teutſchenthal
empfiehlt ſein großes Lager von Schreib
und Zeichnenältenſilien ſowie ſämmtliche

Schulbücher für Teutſchenthal und Um
killig zu

ewpfiehl
Wiegert Kapellmeiſter

m Bijſſets in Vorverkanf 15 Stück 3 Hark wie bekannt

gegend in dauerhaften Einbänden Ge
ſinde Dienſtbücher Lohn Bücher u Zettel
zu billigſten Preiſen

Echt Berliner Weisse et en
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ſchaften werde

Das bei allen Hallenſern beliebte Rauchfußer Bier kommt zum Ausſchank
Speiſen und Getränke wie bekannt gut und billig

Eine gute Taſſe Kaffee wie immer
u Dies mein Unternehmen unterſtützen zu

7

ehe 1000silihe
er Reſtaurant zur ln

Tr e 110Roßplatz
Einem geehrten Publikum ſowie meinen

ergebene Mittheilung daß ich Mittwoch den 19 und Donnerstag den 20
Juni zum Vieh und Krammarkt die Turnhalle mit Vorgarten bewirth

1000 Sitz

wollen bitte höflich4ä Weg a Mornts on a x W e

werthen Freunden und Bekannten die

W

Grude Coals vorzügl Qual offeriren ab Lager od frei Haus
billigst Klinkhardt Schreiber Bauhot

S

Todes Anzeige
Donnerstag den 13 Juni früh s Uhr ver
ſtarb nach langem Leiden meine liebe Frau
unſere gute Mutter Schweſter und Tochter
Friederike Freitag geborene Senf in
ihrem 36 Lebensjahre Dies zeigt hier
mit Verwandten und Bekannten mit der
Bitte um ſtille Theilnahme an

Brachſtedt den 15 Juni
Die Familie Freitag

F Wäſche zum Waſchen u Plätten
wird angenommen Harz 100 Hof t Tr

Srife Wagenfett
Maſſchinenöl Lederfett offerirt zu
Fabrikpreiſen

C Hammelmann
Mansfelderſtr 3

Die Corſet und Schnürleibfabrif
von K Langenhbnalin befindet ſichGr eg 14

E rgebene Anzeige
Meinen werthen Kunden und Geſchäftsfreunden the ile ich hierdurch ergebenſt mit

daß ich am heutigen Tage in meine neueingerichtete Gärtne rei Gneiſenauſtraße
yis 4 vis dem Röderberge zu Giebicheuſtein verzogen bin Jndem ich für
das mir bisher geſchenkte Vertrauen danke bitte ich mir daſſelbe auch fernerhin be
wahren zu wollen Beſtellungen werden nach wie vor beſtens ausgeführt und bitte
ich mir dieſelben per Poſt durc Frau Uhde in meinem Hauſe Wuchererſtraße 33

Halle a den 17 Juni 1889

Hamſterpatrvnen

zu laſſen

Aug Spinetler
Kunſt und Handelsgärtner

ſofort z Gebranch fertig einfaches und
ſicherſtes Radieal Mittel zum Vertil

gen der Hamſter im Vau n Gebrauchs Anwijg liefern jedes QuantumR Strüssner Bernburgeſtr u e mhbold Co Leipzigerſtr
j27

Das der Kirchengemeinde von n L

h J
le

Gut verzinsliches

Hausgrundſtück
mit flottem Reſtaurant u Material
Geſchäft krankheitshalber ſofort zu ver
kaufen Off sub 40 413 an die Exp
d Gen Anzeigers

ür Bauunternehmer
Ein Haus zum Abbruch ca 98 m

Nähe der Promenade verk G Klein
Martinsberg 15

Gutgehendes Ladengeſchäft
mit Wohnung jährl Miethpreis 200 Mk
krankheitshalber für 500 Mk mit Waare
und Jnventar zu übernehmen Selbſt
reflektanten belieb ihre Adreſſe unt R
H 75 an die Exped d Ztg abzug

Grundſt mit Laden
4 Wohnungen Garten u 1 Morg Land
Bahnſt 1 St v Halle zu jedem Geſch
paſſend haben preiswerth 8 i

Kaestner Steinſtrr

Von Montag ab gute Dachziegel Brenn
und Bauholz

G Schober Geiſtſtr Nr 24
Ver änderungshalberiſt in Falle eine alte aber ſehr flott gehende

Fleiſcherei ſofort zu verkaufen Forderung

22,500 Mk Anzahlung 6500 M Offunter Fleischerei L 100 abzugeben in
der Exped d Ztg

Ein großer nener Waarenſchan
ſchrank mit 4 Glasſchiebethüren billig zu
verkaufen Hohenzollernſtr 1 1 Tr

Nener Kindermantel
billig zu verkaufen

Gr Ulrichſtraße 36 Hof 3 Tr
Ein Waſchtiſch

Küchentiſch Bettſtelle neu und eine Geige
billig zu verkaufen

Gr Wallſtr 31 Hof 2 Tr
Verſchiedene größere

Straßen und Gartenlaternen
ſowie Häugelampen ſind bill zu verk

Geiſtſtraße 50 part
Nene Kleider Sekretäre

ſchön u tief von 22 Mk an d Stück
Steinweg 48

Kleiderſchrank
zu verkaufen

Alter Markt 3 Hof l 1 Tr
Ein Schreibpult

paffend für Comtoir iſt billig zu verk
Gr Brauhausgaſſe 4 part

Taſelförm Klavier
verkauft billig

Alte Promenade 12 Hof 2
Groſte Kiſten

verkauft Robert Cohn Steinſtr 73
Wegen Wegzug

von Halle ſind verſchiedene alte Möbel
ſof bill zu verk

Krauſenſtr 170 2 Tr
Ein Grnundekochofen

mit Geſtell bill zu verk
Sophienſtr 2

Ein Kaſtenregal
für Viktualiengeſch iſt bill zu verkaufen

Trödel 7

Eine noch gut erhaltene B Bettſte elle mit

Federmatratze nebſt Keilkiſſen desgl ein

Degen und noch verſchiedenes Andere iſt
zu verk Dachritzgaſſe 3

S

s ygagsyalver 2
bill zu verk Betten m Federmatratzen

c ne Waſchſervis
Ulrichſtraße 35 2 Tr rEr Tiſche Stühle

Kommoden Sophas Waſchtiſche Bett
ſtellen m Matratz en Federbetten Spiegel c
wegen Hausverkauf zu verkaufen

Karlſtraße 11 part

Blühender Olcander
Prachtexemplar wegen Stellung z verk

Hoffmann Zörbig
Am Heide thor

Kinderwagen
ſillig zu verkaufen Schmeerſtraße 31

Ein Jagdhnnd
M kf Se 21 1 Tr39 Wochen alt zu verk Gereg

I

zu verk Wuchererſtr 91

edler
preiswerth zu ver

Thalamtſtraße 12 im Reſtaurant

nenezu kaufen geſ Off m Preisang auch
von ausw erb unt M 27 an die Exp
d Ztg

in guter Lage zu kaufen geſ Off unt
M 23 in d Exped d Ztg erb

Ein guter Zughund

Eine Katze abzugeben
Harz 10a Hof 1 TrReufundländer Hunde

mm 2 Monate alt ſind
aufen Näheres

Echte franz Lapins

Kleines Haus

zweifl
in gu

Se

Eine Hausthür
üglig 2,25 m hoch 1,25 m breit
tem Zuſtande ſuche zu kaufen
rnhard Borgis Domvlatz 10

Roth Weiß u Portweinflaſchen
kauft J R Strässner Bernburgerſtr 13

Bino Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethenMi ühlgraben 3

Stube en Kammern Küche nebſt Zubeh

iſt zu
e Ein Logis
verm und zum 1 Jl u bezAlter Markt 25

2

ſofor
Stuben Kammer und Küche

t oder 1 Juli zu verm

e 258

hör i
verm

Stuben 2 Kammern Küche und Zube
Eine Wohnung

ſt per 1 Juli er für 210 Mark zu
Carl Th Plötz Gr Ulrichſtr 47 n

3 Stub Vorz 2 Kam Küche u Zub
mit Gartenben iſt zu verm u 1 Oktobr

zu bez Preis 550 M Steinthor 2

Etage

Junge Ehelente ſuch eine Wohn
enth Stube K u Zub bis 240 M
für ſofort am liebſten Neubau Offertu Südſtern Landwehrſtr 12 ghw geren

Wohnung mit ſep Eingang geſucht
um 1 Octbr für 140 150 W Off u
M 25 Exp d Bl
Zum l Set w eine Hausman nswgeſucht Nähe der Merſeberg erſtraße Off

u N 24 in d Exp d Bl niederzulegen

Mö blir te Z
Schön möblirte Sander

ſofort oder ſpäter zu vermiethen
Bernburgerſtr Nr 3 2 Tr I

Anſtändige ſehr freundl Manſarden
Stube an 1 od n z rrren ſof od ſpäter
billig zu vermieth

Gr Ulrichſtraße 32 2 Tr
Fein möbl Stube

zu verm Friedrichſtr 23 2 Tr
Ein freundliches Zimmer

in unſerm Nähe des Bahnhofes gelegenen
Hauſe iſt als Sommerwohnung abzugeb

Radewell bei Halle aS
Agnes awsky

Gut möblirte S Stube
zu verm u 1 Juli zu beziehen Näh zuerfragen Forſter ſtr 33a im Laden

Gut möbl Stube u Kammer
2 Herrn Scharrengaſſe 12 l

Freundl möbl Zimmer
mit Kaffee monatl 10 zu vermiethen

Lieſegang Brüderſtr 12 II
Zu einer gr möbl Stube

wird z 1 Juli ein Mitbewohner geſucht
Monatlich 9 Mk Ni äh zu erfrS ophienſtr 2 II

Ol

Kirſchpflücker bei hohem Srhr
werden angenommen auf der Straße von

Teicha nach dem Rother ihauſe

Kellnerburſche
ſofort geſucht Cafe Central

Hans und Viehmägde Knurchte
Hauskunechte Kutſcher ein Kuh
melker Dreſcherfamilien werden
miethen geſucht durch

Dunrwy Zön ig

Mehrere arbeitf Mädchen
erhalten ſof u ſpäter gute Stellen durch

Wwe Gutjahr

zu

Kl Ulrichſtr 35 part
Nähmädchen auf Herrenarbeit

am liebſten a uf H oſen 7eut ge
Gr Rittergaſſe 9

Mädchen als Aufwartnung
für Vormittag geſucht

Brunoswarte 164
AufwartungE anſt Mädchen f d an Tag geſucht

d h rechtel ſtr 250 4 1C1 1
Ein Mädchen zu einz Herrſchaft

u mehrere b 30 40 u 50 Thlr Lohngeſ D Fr Kühn Kl Ulrichſtr
Ein ordentl ehrliches Mädchen

ſof ort oder 1 Juli geſucht
Gr Steinſtr 48 i L

Ein tüchtiger Schmiedegeſelle
der ſelbſtändig arbeiten kann wird geſuch

Mühlgraben Nr 12
Ein ordentliches Dienſtmädchen

von außerhalb zum 1 Juli geſucht
wJKirchthor 16 Dr

t

Schlafſtelle offen Ein erſfahrenes Dienſtmäd hen
Pfänne höhe 11 für Küche und Hausarbeit geſuchtDaſelbſt junge Hunde zu verk F Wiedero am Markt 1 TrArnſtündige S Scaſſteſten Ei P ochoffen Fleiſchergaſſe 8 Finit cä en

1 anſtänd freundl Schlafſtelle finden noch eſchäftigung der
offen Graſeweg 6 IISchlafſtellen offen Gr Wallſtr 3233
Schlafſtelle offen Meckelſtr 7 Hof 2 Tr

Anſtänd Schlafſtelle
mit oder ohne Koſt offen

Streiberſtr 28 I r

iſt eine Wohnung von 3 Stub 3 Kam
und Zubehör per 1 Oktober und

von Stube Kammer u Küche per 1 Juli
zu vermiethen

Gr Steinſtraße 26

eine Wohnung

A Angermann
Neue eingerichtete Wohnungen

zu 60 45 u 40 Thlr zu verm Zu erfr
Moritzkirchhof 6

S 9 V d W z2 St Küche geſer Waſchhaus
Boden per 1 Juli an ruhige Leute

vermiethen Gr Steinſtr 73zu

Fren
an ruhige einzelne Leute Preis 75 Thlr

nodl Wohnung zu vermiethen

Steinweg 22

Eine freundl Wohnung
9 92
ſt ände
Näher

ſind Wohnungen zu 270 Mk u 180 Mk
Juli zu vermiethen Näh Streiberwo

gr Wagenreniſe etw Hof u Lagerraum

Magdeburgerſtr od angrenz Straße be
vorz
Rudolf Moſſe Salle a S
Große herrſch Wohnnng

mit Garten v 8 heizb Zim u Zub
in ff Be

Ogolt

ſucht in einen ruhigen Hauſe Stube

u K
d Bl

St 1 Küche n Zubehör Um
halber per 1 Juli zu vermiethen

es C Knaestner Kl Steinſtr
Bahnhofſtraße 6

18 Franz VPirl

n

Oct Part Wohnung

d u Pferdeſt f 2 Pf

Off m Pr bef unt C 3 7767

ernburger Viertel 1 October geſucht
m Preis bef unt T n 7821 RuWort Halle a 8

Alleinſtehende Dame
92

17 2Offert unter 31 29 in d E
erb

Anſt Schlafſtelle
Giebichenſtein Brunnenſtr 19 pt

Anſt Schlafſtelle offen
nit oder ohne Koſt

Neue Promenade 7 III

Kl Stübchen m Bett monatl 8
ſofort zu vermiethen Graſeweg 20 J

aden vaſſend zu Vureau oder
t Poſamentengeſchäft ſo

ort zu vermiethen Näh bei
Rudolf Moſſe Halle a S

Helle ger Werkſtatt mit Wohnnung
auch getrennt zu vermiethen Näheres er
theilt Schmeerſtr 31 J
Ein gr Laden mit Stube u Küche
zu 90 Thlr 1 Juli

Harzgaſſe 4 zu erfr

ür eine der bedeutendGeſucht nLebens Verf Gefel ſchaften e thätiger

rautionsfähiger General Agent für
Bezirk Halle Herren welche im Abſchluß
von Lebensverſicherung gute Reſultate
nachweiſen können wollen unter suh
Chiſfre R P 3933 an Haaſenſtein und
Vogler Halle ihre Adreſſen einreichen

n et riarhbot eIn unſerm Geſchäft findet ein ehrlicher
ordentlicher Arbeiter

ſofort Stellung a h r
Tüchtige Sfalergehiſfen

ſtellt ein W V alter Königſtr 53
Tüchtige Schuhmachergeſelten

ſucht A Albers Gr Steinſtr 12
Schnhmachergefeilen

te Randarheiter ſucht Schull 8 8

Suche j uen Ha t rſchen
Heinri

a launnee

Buchdruckerei d General Anzeiger
Zinksgartenuſtr 4u

Ein Dienſtmädchen nach answärts
geſucht Näheres Georgſtr 4 1 Tr

Ein ordentl Mädchen geſucht

Frauen gehörige Grundſtück deralten Marienbiblivthet am Martt
gelegen ſoll bei vortheilhaften Anerbietungen verkauft werden Etwaige Angebote
ſind innerhalb 14 Tagen bei dem Kirchenrendanten Herrn Aktuar Müller Hacke
bornſtr 8 1 oder dem Unterzeichneten abzugeben

Der Gemeindekirehenrath von U L Frauen
Z F r ſt e T

e e eEin junges Mädchen küchtig im
Schneiovern möchte ſich in einem
gröſteren hieſigen Poſamentier und

Vollwaaren Geſchäft als
Verlkkaaseferiza

en risülafenGefl Off u Z 297 in der Ex
ed d Ztg erb

W Fuwräar G
ſucht Bäckermſtr Schumann Döllnitz

Malerlehrling

r suma
echt orientaliſches Enthaa run zmittel ent

en binnen 5 Minuten die Haare wo
man ſie nicht wünſcht und iſt für die

Haut ganz un iſchädlich ü Fl 1 Mark Zu
hab win den Friſeurgeſchäften der Herren

K Soct v envoigt alte Promenade 164a
V Rante Albr echtſtt 18 Ecke

Chemigehe Ontersnehungen

aller Art werden ausgetührt im
Laboratorinm Von
Dr Rob Sehnetze Steinweg 33

Für Hansb citzer
a paratruren Ver ſtopfungenan denſelben reparirt billigſt

I elimiet Hirtengaſſe 8
C e DD2 bis 15,000 Mark
Rangeldey werden von einem Hausheſitzeculdet be 1 t ine herc t

gegen Sicherheit zu leihen geſucht Off
unter M 26 an die Exvped d Bl

7000 War
m ündelſichere Hyporhek ſofort geſucht

Off erb an die Exved d Ztg sab
K n 5000

Geiſtſtr 62 r zJunge Mädchen C
imMäntelnähen geübt finden Veſchäft tigung n Sidoiſe eubrief

Gommergaſſe 4 im Hof 2 Tr über Mk 17,500 zu 590 Zinſen zur 1
Tüchtige Schneiderinnen

auf Coſtüme finden lohnende Beſchäftig
M Simon Gr Ulrichſtr 18 2 Tr

Suche zu ſofort5 ein ordentl Mädche für Küche und
Haus bei gutem Lohn

Auf Herrenarbeit geübte
Mädchen finden dauernde Beſchäftigung

Ankergaſſe 1 am goldenen Harz

Ein junges Mädchen
welches die Schneiderei erlernen will
kann ſich melden Herrenſtraße 8 Hof
Ein ordentl fleißiges Dienftmädchen
bei gutem Lohn zum 1 Juli geſucht

VW alter Wittekindſtr 10 1 Tr

Ein Mann in älteren Jahren
Krieger ſtreng und rechtlich im Beſi
guter Zeugniſſe ſucht unter beſcheidene

8

r Stelle als Kontor Kaſſen
Vereinsbote Kaſtellan od dergl Derbe verſteht auch die Pflege eines Gar
tel Off u M 28 Erped d Ztg erb

c älterer Bann
ſucht Arbeit Nachtwache oder Wege zu

Bauten c r Bröümet 10

Ein in verſch Sranchen erfahrener

Stelle iſt ohne Verluſt zu cediren Gefl
Offert bef unt Z 3 7664 Rudolf
Moſſe Halle

Mehrere Poſten Gelder
als 1 Hyvpothek auf Grundſtücke zu leihen
geſucht Off verm E Klein Martins
berg

Gründlichen erfolgreichen Violinunt rricht ertheilt Rud Meinrich
Muſiter am Walhalla Theater Vark
ſtraße 6 1 t

Handſchrift zum Abſchreiben von Gedichten
geſ t Poetiſche Naturen werden ge
beten ihre Off sub D h F 1883
n r ra I lagernd lzei anſtänd Herren 21 u 22
wünſchen die Bekanntſchaft zweier anſtänd
Damen im Alter von 0 J Gefl
Offerten unt S O haubthoſtlagernd Halle

J J Wer rr 9922 rC I Verpaßt 2 zrief noch heute

Eine auf braun eKaffee mütze n der Albrechſtr verloren

Abzugeben e 10

Kal ann ſucht per 1 Juli oder ſpä

1 5 t T ane m J J r r dvaſſ Ste llung als Geſchaäftsführer oder Lage zwiſchen der H i Brücke u De

wo J u dſon twie c T t s Z 13 an die De v locit dtre r gefundenErved d Gen Anz erbeten Abzuhol le des General AnzeigerS 1 Halle Sagalkrei Conenng 9Ste D 77 11F t r t n Seelbſt im Um u Fortdruck an Weaſchi inen e a
r ſucht Stelle fl Offerten Verantwor den heilExped d Bl Idolf Tindoeiſ in S rn 80 u V e l J l nde i en in Halle a Saale

Ein hübſches Fräulein mit zierlicher
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Leipzigerſtr Nr 83 Am Leipziger Thurm Leipzigerſtr Nr 83
Fabriklager Verkauf Leipzigerſtraße 83 in Halle aS

e

ße 35 CtmPrima Waaren das Pfund 75 Pfg Fehlerhaftes Geschirr das Pfd 50 Pfg Aufwaschäsche in jeder Grö
ovale ſchon 80 Pfg das Stück Grosse Prima Eimer 28 Ctm auf 1 und 2 Seiten genietet das Stück 1,75 Pfg Grosser Vor

I rath in Töpfen Tiegeln Pfannen Bratpfannen Kaffeekochern Kaffeekannen Theekannen Durch
schlägen Tellern Tassen Wasserkesseln und Kannen Waschbecken Hachtgeschirren c c in allen

S Größen Fischkessel Melk und Milcheimer Milchsatten Kartoffeldampftöpfe Essenträger ſogen Menagen e

77

e

r

Henkeltöpfe Hilchkrüge Reibeisen
e Großer Vorrath in prima prima Emaille Waaren als dekorinte und W eisse Eimenr Töpfe

Wannen Krüge Präsentirbretter Tassen Siebe Milehkrüge Kaffeekannen Wasser e
stäncder Sahnengiesser Hachfgeschirre Waschbecken ete ete Sviele Tauſend Gegenſtände gutes emaillirtes Geſchirr

das Stück 50 Pfg
Nebenbezeichnete komplette Waſchgarnitur in ſtarkem GEiſengeſtell für

den ganz enorm billigen Preis das Stüch 3 Mark 50 Pfg
Das geehrte Publikum wird hiermit noch ganz beſonders aufmerkſam gemacht daß in dieſem Fabriklager Verkauf

e J J e P 58 hnur nach Gewicht per Pfd verkauft wird und ſtellen ſich die Preiſe dadurch ganz bedeutend billiger als nach Stück D

e m e nWiederverkäufer Ertra Preise
W iſt gern B das d nlager auch ohne zu kaufen zu beſichtigen und wird über hiedenez iſe der Waar c gern Auskunft gegeben le e A RKerstem J Ruiſersl

S e al4 Städteta Gedanke53 G TDanzsaal Garten und Colonnacden Kegelbahn franz Billard PianinoS D c Biere Mittagstisch Gewählte speisekarteHALILE a s Vuchererstrasse 26 Freigang r Wo agner
Gr Ulrichtr 54 e C S Gr Ulrichſtr 54

28 Zegen vorgerückter Sailon rn garnirte Damen Be Kinderhüte ZF zu bedeutend herabgeſetten Preiſenl J 2 Uruhriten in Spachtelſpihen Morgenhauben Jabots bunter Paspel Waſchrüſchen etc S

h nene en er h ä x e S ſ e l ſtühl F en B W e h 3 x re h J r e S 5 c e o e n e e W J m S e c e er e W W Sophageſtelle 4 v e n u e v aun alhalla Theater S e r a u werden bei billigſtert Direction Mahortſchitſch Co S J d A 53 Preisſtellung und prompter Bedienungo tſchr ch 5 d General Agentur dex angefertigt bei G V clrholdDer Garten und die Sommerbühne S Lebens Versicherungs Gesellschaft zu Leipzig alte Leipziger S Mühlberg 5
ſind eroſuet 9 e Gegründet 1830 Daſelbſt werden auch Särge angefertigte Bei ungünſtigem Wetter finden die Vor ahnt fast e5 ſtellungen im Saale ſtatt S Neues Geschäft Versicherungsbestand nNeue Debüts S 1888 48 ,000 Personen S 9r e S ca 28 Millionen Mark mit mehr als 300 Millionen Mark J J dMiß Delmar und Mr Bryant e g 190 eW o tt o Zöän n Thnrzer e Dividende 1890 42 0engliſche Grottesk Sänger und Lanzer S S t LadMr S Vox c S ttena Ventriloquiſt mit ſeinen 8 ſprechenden S T h K m n 05s War a tm Automaten e o S c W U wußtMlle Emmy Reynold v W S s ſieJnſtrumental Virtuoſin W Haus und Grundbesitzern bei Hypo e TWageetem ne Ro

Frl Käthe Horſt S hekenwechsel Bank und Privat S Ei m Nu 3 nehmeutſch ſchwediſche Sängeri n S inen großen Poſten vorjähr Tapetendeutſch diſche Sängerin a Sr e rvour A84 selder an den billigsten zu bedeutend herabgeſetztem Preiſe Feſe ihDie Familie ren Bravour S Coulanteste Aus Conditionen Vermittelungen G Frauendortf Schulgaſſe 2a nntee g wer Akrobaten kührung sämmtlicher in bei An u Verkauf städt egtriceer 2 l 5 9 B 7 e c T DDver ar n Tr da e e das Bankfach schlagender u ländl Grundstücke h S kfee m ſichFräulein Anna Orlanda Lieder S Geschäfte Kostenlose und e e teld erſüngenn S sicherste Unterbringen von Geldern D i Soler eDie Schweſtern Emmy u Anny Lars h Leipzigerstr 4 Steſs Neueſte gegeLarſen am Doppelreck e kür Capitalisten Pird ſieGründlichen ler n 9 e m h au tKaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der Capital v t t aubtVorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr S a V un r v Fch wieS

g 7771 r Dre z um General Agentur derGartenplatz 50 Pf Colonnadenplatz num nmerirt 80 Pf Terraſſenplatz nummer z Hanseatischen Feuer Versicherungs Gesellschaft
2 Mk ein Pavillon zu 8 Perſonen 5 Mk

ertheilt Wans Bennuold Orcheſter ut m
mitglied des Walhallatheaters Meckel Jachſehe
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u SieNachm 5 Uhr

dv 4 in Hamburg ugen1 Bestens bewährte u gut eingetührte Gesellschaft im In u Auslande e 7 alt deVon heute S m x Hühneraugen Nittel oelmein m Billigste Präümiensätze SieKrankfurter Apfelwein Faß J Seit Jahren bewährtes Spezialmittel zur re Lià Ltr 10 Pfg Bei Regulirung von Brandschäden coulanteste Gesellschaft gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung von Ficht ge

be ren s Sübnerägan i en hgrgant e tbei Tlaſche mit Vinſel 50 Pfg De iA Trautwein Gr Ulrichſtr 30 Adler Apotheke Geiſtſtraße Prchte L Arn
er Tol
enn g
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